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Nachdem unser „Märchen- Fest“ am 8. Juni dem Hochwasser zum Opfer 
gefallen ist, holten wir es nun am 11. Juli in etwas abgespeckter Form nach. 
Endlich konnten wir unsere Märchen vorführen, für die wir nun schon so 
lange geübt haben. Während die Klassen 1 und 2 ein ganz traditionelles 
Märchen zeigten, nämlich das von der „Goldenen Gans“, entführten uns 
die Klassen 3 und 4 mit einem bunten Märchen-Mix ins 21. Jahrhundert. 
Beide Vorführungen entlockten den Zuschauern das eine oder andere Lä-
cheln und wurden mit viel Applaus belohnt. Es ist schon erstaunlich, welche 
„Oscar-reife“ schauspielerische Leistungen die Kinder zeigten. In der Pause 
zwischen den Märchen gab es leckere Bratwürste und viel zu trinken. Ein 
großes Dankeschön geht an die Hilbersdorfer Fleisch- und Wurstwaren 
GmbH und an „Sternenbäck“, die uns die Naturalien sponserten und an 
unsere Eltern, die am Grill standen bzw. das Lehrer-Team bei der Organi-
sation dieses Nachmittags so tatkräftig unterstützten.
Dies war ein toller Abschluss des Schuljahres 2012/13!
Schüler und Lehrer der Grundschule Hilbersdorf
„Märchenhaftes“ aus der Grundschule Hilbersdorf
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Auswertung der Gemeinderatssitzung
vom 27. Juni 2013
TOP: 04
Protokollkontrolle und Bekanntgabe nichtöffentlich 
gefasster Beschlüsse
Beschluss-Nr.: 25/04/2013
Die Niederschrift des Gemeinderates Bobritzsch-Hilbersdorf vom 
23. April 2013 wird bestätigt.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend: 19
 Ja-Stimmen: 19
 Nein-Stimmen: 00
 Stimmenthaltungen: 00
TOP: 06
Beratung und Beschlussfassung zur Satzung über die 
Festlegung der Schulbezirke der Grundschulen 
Beschluss-Nr.: 26/04/2013
Der Gemeinderat beschließt die zur Satzung über die Festlegung 
der Schulbezirke der Grundschulen der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf. 
Aufgrund § 4, Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen vom 21.04.1993 (SächsGVBl. S. 301, ber. S. 344), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28.03.2013 (GVBl. S. 
158) in Verbindung mit § 25 Abs. 2 des Sächsischen Schulgesetzes 
(SchulG) vom 03.07.1991 (SächsGVBl. S. 213), zuletzt geändert 
durch Art. 2 Abs. 10 des Gesetzes vom 19.05.2010 (SächsGVBl. 
S. 142, 144) hat der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf in der Sitzung am ............... nachfolgende Satzung 
beschlossen: 
Satzung über die Bestimmung der Schulbezirke
in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
§ 1 Schulbezirk
Für die Grundschulen der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
werden Einzelschulbezirke gebildet. 
Die festgelegten Schulbezirke gemäß Anlage 1 sind im Schuljahr 
2013/2014 für die Anmeldung der Schüler für die Klasse 1 sowie 
für alle Neuaufnahmen und Zuzüge verbindlich. Die festgelegten 
Schulbezirke gemäß Anlage 2 sind ab dem Schuljahr 2014/2015 
für die Anmeldung der Schüler für die Klasse 1 sowie für alle 
Neuaufnahmen und Zuzüge verbindlich. Die Anlagen 1 und 2 
sind Bestandteil dieser Satzung.
§ 2 Schulbezirk der Grundschule Hilbersdorf
Entsprechend der Zweckvereinbarung der beiden Gemeinden 
Bobritzsch-Hilbersdorf und der Stadt Freiberg vom 20.04.2012 
wird für ausgewählte Gebiete dieser Gemeinden ein Schulbezirk 
für die Grundschule Hilbersdorf festgelegt.
§ 3 Übergangsregelung
Die neue Schulbezirksregelung gilt nicht für Schüler der Bestands-
klassen. Diese werden bis zum Ende ihrer Grundschulzeit nach 
der bisherigen Schulbezirksregelung beschult.
§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Festlegung der Schul-
bezirke der Grundschulen für das Schuljahr 2013/2014 vom 
31.08.2012 außer Kraft.
Bobritzsch-Hilbersdorf, den
Haupt 
Bürgermeister
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGe-
mO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist.
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 
Haupt
Bürgermeister 
Anlage 1 (Schulbezirke für das Schuljahr 2013/2014)
Grundschule Naundorf:
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Naundorf
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: 
 Am Steinbruch, An der Wiesenmühle, Erlenweg, Im Ro-
sental, Im Wiesengrund, Pfarrgasse, Am Viertel, Juchhöh, 
Löwensiedlung, Am Erbgericht, Löwenstraße, Am Bahnhof, 
Talstraße, Am Vogelherd, Am Goldenen Löwen 
Grundschule Oberbobritzsch:
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Oberbobritzsch
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Sohra 
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: 
 Schmiedegasse, Hauptstraße Nr. 1 – 103, Richard-Schreyer-
Straße, Hermann-Mulert-Straße
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Grundschule Hilbersdorf:
- alle Straßen und Plätze im Ortsteil Hilbersdorf 
- die Straßen in Freiberg (Am Gerätehaus, B 173, Kreuzermark, 
Obere Straße, Schleife, Siedlersteg, Talweg, Oberes Mulden-
tal, Unteres Muldental) 
- die Straßen in Ortsteil Niederbobritzsch: Viertelsiedlung, 
Sohraer Straße 
Anlage 2 (Schulbezirke ab dem Schuljahr 2014/2015)
Grundschule Naundorf:
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Naundorf
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: Im Ro-
sental, Im Wiesengrund, Talstraße 
Grundschule Oberbobritzsch:
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Oberbobritzsch
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Sohra 
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: 
 alle Straße und Plätze im Ortsteil außer „Im Rosental, Tal-
straße, Im Wiesengrund“ 
Grundschule Hilbersdorf:
- alle Straßen und Plätze im Ortsteil Hilbersdorf 
- die Straßen in Freiberg (Am Gerätehaus, B 173, Kreuzermark, 
Obere Straße, Schleife, Siedlersteg, Talweg, Oberes Mulden-
tal, Unteres Muldental)
- die Straßen in Ortsteil Niederbobritzsch: Schmiedegasse 
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend: 19
 Ja-Stimmen: 19
 Nein-Stimmen: 00
 Stimmenthaltungen: 00
TOP: 07
Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung des 
Prüfers für die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 
2012 der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
Beschluss-Nr.: 27/04/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf be-
schließt, die örtliche Prüfung der Jahresrechnung nach § 104 
SächsGemO sowie die weiteren Aufgaben der örtlichen Prüfung 
gemäß § 106 Abs. 1 SächsGemO für das Haushaltsjahr 2012 
dem Rechnungsprüfungsamt der Großen Kreisstadt Freiberg, 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg zu übertragen.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend: 19
 Ja-Stimmen: 19
 Nein-Stimmen: 00
 Stimmenthaltungen: 00
TOP: 08
Beratung und Beschlussfassung zur Finanzierung von 
Maßnahmen im Bereich der Feuerwehr 
08.1 – Beschluss-Nr.: 28/04/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf bestätigt 
die vorgezogene Durchführung der Haushaltsplan-Maßnahme 
3 „Anbau an das Gerätehaus der Ortsfeuerwehr Hilbersdorf“ in 
Verbindung mit der Änderung der Finanzierung wie folgt:
Haushaltsjahr 2013 2014
Auszahlungen 181.000,00 EUR 0,00 EUR
Einzahlungen
Fördermittel
43.450,00 EUR 0,00 EUR
Eigenmittel 137.550,00 EUR 0,00 EUR
Die Eigenmittel werden aus der verbliebenen Bedarfszuweisung 
zur Förderung von freiwilligen Gemeindezusammenschlüssen 
(Anteil der ehemaligen Gemeinde Hilbersdorf), der investiven 
Schlüsselzuweisung bzw. aus der Liquiditätsreserve finanziert.
Die Realisierung im Haushaltsjahr 2013 steht unter dem Vorbe-
halt der Genehmigung der entsprechenden Fördermittel nach 
der Förderrichtlinie Feuerwehrwesen durch das Landratsamt 
Mittelsachsen.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend: 19
 Ja-Stimmen: 18
 Nein-Stimmen: 00
 Stimmenthaltungen: 01
TOP: 08
Beratung und Beschlussfassung zur Finanzierung von 
Maßnahmen im Bereich der Feuerwehr 
08.2 – Beschluss - Nr.: 29/04/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf bestätigt 
die vorgezogene Durchführung der Haushaltsplan-Maßnahme 8 
„Beschaffung Feuerwehrfahrzeug für die Ortsfeuerwehr Nieder-
bobritzsch“ in Verbindung mit der Änderung der Finanzierung 
wie folgt:
Haushaltsjahr 2013 2014
Auszahlungen 324.200,00 EUR 0,00 EUR
Einzahlungen
Fördermittel
164.000,00 EUR 0,00 EUR
Eigenmittel 160.200,00 EUR 0,00 EUR
Die Eigenmittel werden aus der verbliebenen Bedarfszuweisung 
zur Förderung von freiwilligen Gemeindezusammenschlüssen 
(Anteil der ehemaligen Gemeinde Bobritzsch), der investiven 
Schlüsselzuweisung bzw. aus der Liquiditätsreserve finanziert.
Die Realisierung im Haushaltsjahr 2013 steht unter dem Vorbe-
halt der Genehmigung der entsprechenden Fördermittel nach 
der Förderrichtlinie Feuerwehrwesen durch das Landratsamt 
Mittelsachsen.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend: 19
 Ja-Stimmen: 19
 Nein-Stimmen: 00
 Stimmenthaltungen: 00
TOP: 09
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der
Bezeichnung „Mittelschule“ in „Oberschule“
Beschluss-Nr.: 30/04/2013
Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Bezeichnung „Mit-
telschule Niederbobritzsch“ in „Oberschule Niederbobritzsch“ zum 
Beginn des Schuljahres 2013/2014. 
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Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend: 19
 Ja-Stimmen: 12
 Nein-Stimmen: 05
 Stimmenthaltungen: 02
TOP.: 10
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von
Bauleistungen – Grundschule/Kita Naundorf
Beschluss-Nr.: 31/04/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf beschließt, 
den „Tagesordnungspunkt 10 Beratung und Beschlussfassung zur 
Vergabe von Bauleistungen – Grundschule/Kita Naundorf“ auf die 
Sitzung des Technischen Ausschusses zu vertagen. 
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend: 19
 Ja-Stimmen: 19
 Nein-Stimmen: 00
 Stimmenthaltungen: 00
TOP.: 11
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des
verbindlichen Konzeptes zur Umsetzung der noch
offenen Umstellungsschritte zur Einführung der Doppik
Beschluss-Nr.: 32/04/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf be-
schließt, das verbindliche Konzept zur Umsetzung der noch offenen 
Umstellungsschritte (Beschluss Nr. 03/01/2013 bzw. 24/03/2013) 
aufgrund des Juni-Hochwassers 2013 und der in diesem Zu-
sammenhang anfallenden Arbeiten dergestalt zu ändern, dass 
sämtliche Termine um jeweils zwei Monate verlängert werden.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend: 19
Ja-Stimmen: 19
Nein-Stimmen: 00
Stimmenthaltungen: 00
Merkblatt über die Sirenensignale im Freistaat 
Sachsen und über allgemeine Verhaltensregeln 
bei Auslösung von Sirenensignalen
1. Signalprobe
1 Ton von 12 Sekunden Dauer (immer mittwochs 15:00 Uhr)
2. Feueralarm
3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause
Merkblatt 
über die Sirenensignale im Freistaat Sachsen 
und 
über allgemeine Verhaltensregeln bei Auslösung von Sirenensignalen 
 
 
 
1. Signalprobe 
 
1 Ton von 12 Sekunden Dauer 
(immer mittwochs 15:00 Uhr) 
 
 
       
 
 
 
2. Feueralarm 
 
3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause 
 
 
 
 
 
 
 
3. Warnung vor einer Gefahr – Rundfunkgerät einschalten und auf Durchsagen   
achten! 
 
6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause 
(1 Minute Heulton) 
 
 
 
 
 
 
 
Verhaltensregeln:   Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf Durchsagen! 
 Informieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über die  
Durchsagen! 
 Helfen Sie älteren und behinderten Menschen. Informieren Sie  
ausländische Mitbürger! 
 Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden genau! 
 Telefonieren Sie nur falls dringend nötig! Fassen Sie sich kurz!  
Die Hilfskräfte sind auf freie Telefonleitungen angewiesen – 
besonders 
in den Mobilfunknetzen! 
 Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen: 
Bleiben  
Sie dem Schadensgebiet fern! – Schnelle Hilfe braucht freie Wege! 
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Verhaltensregeln:   Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf Durchsagen! 
 Infor ieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über die  
Durchsagen! 
 Helfen Sie älteren und behinderten enschen. Infor ieren Sie  
ausländische itbürger! 
 Befolgen Sie die An eisungen der Behörden genau! 
 Telefonieren Sie nur falls dringend nötig! Fassen Sie sich kurz!  
Die Hilfskräfte sind auf freie Telefonleitungen ange iesen – 
besonders 
in den obilfunknetzen! 
 Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen: 
Bleiben  
Sie de  Schadensgebiet fern! – Schnelle Hilfe braucht freie ege! 
Merkblatt 
über die Sirenensignale im Freistaat Sachsen 
und 
über allgemeine Verhaltensregeln bei Auslösung von Sirenensignalen 
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1 Ton von 12 Sekunden Dauer 
(immer mittwochs 15:00 Uhr) 
 
 
       
 
 
 
2. Feueralarm 
 
3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause 
 
 
 
 
 
 
 
3. Warnung vor einer Gefahr – Rundfunkgerät einschalten und auf Durchsagen   
achten! 
 
6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause 
(1 Minute Heulton) 
 
 
 
 
 
 
 
Verhaltensregeln:   Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf Durchsagen! 
 Informieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über die  
Durchsagen! 
 Helfen Sie älteren und behinderten Menschen. Informieren Sie  
ausländische Mitbürger! 
 Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden genau! 
 Telefonieren Sie nur falls dringend nötig! Fassen Sie sich kurz!  
Die Hilfskräfte sind auf freie Telefonleitungen angewiesen – 
besonders 
in den Mobilfunknetzen! 
 Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen: 
Bleiben  
Sie dem Schadensgebiet fern! – Schnelle Hilfe braucht freie Wege! 
Aufgrund § 4, Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen vom 21.04.1993 (SächsGVBl. S. 301, ber. S. 344), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28.03.2013 (GVBl. S. 
158) in Verbindung mit § 25 Abs. 2 des Sächsischen Schulgesetzes 
(SchulG) vom 03.07.1991 (SächsGVBl. S. 213), zuletzt geändert 
durch Art. 2 Abs. 10 des Gesetzes vom 19.05.2010 (SächsGVBl. 
S. 142, 144) hat der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf in der Sitzung am 27. Juni 2013 nachfolgende Satzung 
beschlossen: 
Satzung über die Bestimmung der Schulbezirke
in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
§ 1 Schulbezirk
Für die Grundschulen der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
werden Einzelschulbezirke gebildet. Die festgelegten Schulbezirke 
gemäß Anlage 1 sind im Schuljahr 2013/2014 für die Anmeldung 
der Schüler für die Klasse 1 sowie für alle Neuaufnahmen und 
Zuzüge verbindlich. Die festgelegten Schulbezirke gemäß Anlage 
2 sind ab dem Schuljahr 2014/2015 für die Anmeldung der Schüler 
Satzung über die Festlegung
der Schulbezirke der Grundschulen der
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf hat in 
seiner Sitzung am 27. Juni 2013 mit Beschluss-Nr.: 26/04/2013 die 
„Satzung über die Festlegung der Schulbezirke der Grundschulen 
der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf“ beschlossen.
Die Satzung wir hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Bobritzsch-Hilbersdorf, 15. Juli 2013
 
Haupt, 
Bürgermeister
3. Warnung vor einer Gefahr – Rundfunkgerät
einschalten und auf Durchsagen achten!
6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer
mit 5 Sekunden Pause (1 Minute Heulton)
Verhaltensregel :
• Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf Durch-
sagen!
• Informieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über die 
Durchsagen!
• Helfen Sie älteren und behinderten Menschen. Informieren Sie 
ausländische Mitbürger!
• Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden genau!
• Telefo ieren Sie n r falls dringend nötig! Fassen Sie sich kurz!
 Die Hilfskräfte sind auf freie Telefonleitungen angewiesen – 
besonders in den Mobilfunknetzen!
• Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen: 
Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern! – Schnelle Hilfe braucht 
freie Wege!
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für die Klasse 1 sowie für alle Neuaufnahmen und Zuzüge ver-
bindlich. Die Anlagen 1 und 2 sind Bestandteil dieser Satzung.
§ 2 Schulbezirk der Grundschule Hilbersdorf
Entsprechend der Zweckvereinbarung der beiden Gemeinden 
Bobritzsch-Hilbersdorf und der Stadt Freiberg vom 20.04.2012 
wird für ausgewählte Gebiete dieser Gemeinden ein Schulbezirk 
für die Grundschule Hilbersdorf festgelegt.
§ 3 Übergangsregelung
Die neue Schulbezirksregelung gilt nicht für Schüler der Bestands-
klassen. Diese werden bis zum Ende ihrer Grundschulzeit nach 
der bisherigen Schulbezirksregelung beschult.
§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Festlegung der Schul-
bezirke der Grundschulen für das Schuljahr 2013/2014 vom 
31.08.2012 außer Kraft.
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 04. Juli 2013
Haupt, Bürgermeister 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGe-
mO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist.
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 04. Juli 2013 
Haupt
Bürgermeister 
Anlage 1 (Schulbezirke für das Schuljahr 2013/2014)
Grundschule Naundorf:
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Naundorf
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: 
 Am Steinbruch, An der Wiesenmühle, Erlenweg, Im Ro-
sental, Im Wiesengrund, Pfarrgasse, Am Viertel, Juchhöh, 
Löwensiedlung, Am Erbgericht, Löwenstraße, Am Bahnhof, 
Talstraße, Am Vogelherd, Am Goldenen Löwen 
Grundschule Oberbobritzsch:
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Oberbobritzsch
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Sohra 
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: 
 Schmiedegasse, Hauptstraße Nr. 1 – 103, Richard-Schreyer-
Straße, Hermann-Mulert-Str.
Grundschule Hilbersdorf:
- alle Straßen und Plätze im Ortsteil Hilbersdorf 
- die Straßen in Freiberg (Am Gerätehaus, B 173, Kreuzer-
mark, Obere Straße, Schleife, Siedlersteg, Talweg, Oberes 
Muldental, Unteres Muldental) 
- die Straßen in Ortsteil Niederbobritzsch: Viertelsiedlung, 
Sohraer Straße 
Anlage 2 (Schulbezirke ab dem Schuljahr 2014/2015)
Grundschule Naundorf:
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Naundorf
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: Im 
Rosental, Im Wiesengrund, Talstraße 
Grundschule Oberbobritzsch:
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Oberbobritzsch
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Sohra 
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: 
 alle Straßen und Plätze im Ortsteil außer „Im Rosental, 
Talstraße, Im Wiesengrund“ 
Grundschule Hilbersdorf:
- alle Straßen und Plätze im Ortsteil Hilbersdorf 
- die Straßen in Freiberg (Am Gerätehaus, B 173, Kreuzer-
mark, Obere Straße, Schleife, Siedlersteg, Talweg, Oberes 
Muldental, Unteres Muldental)
- die Straßen im Ortsteil Niederbobritzsch: Schmiedegasse  
Seit 2013 gelten in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf folgende 
neue Steuersätze für die Haltung von Hunden:
- für den ersten Hund 42,00 Euro
- für den zweiten und jeden weiteren Hund 60,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund 240,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund 360,00 Euro.
Die Steuer ist am 1. Juli für das ganze Kalenderjahr fällig.
Hundebesitzer, die zur Zahlung der Steuer einen Dauerauftrag 
bei ihrer Bank eingerichtet haben möchten wir bitten, diesen 
umgehend an die neuen Beträge anzupassen.
Bei Fragen und Problemen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Fi-
nanzverwaltung jederzeit gern zur Verfügung.
Stebel, Leiter Finanzverwaltung
Information zur Hundesteuer
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Tauchpumpen für Privathaushalte
Durch die Initiative der FFW Hilbersdorf möchte die Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf den Verkauf von Tauchpumpen für Privat-
haushalte organisieren. 
Die FFW Hilbersdorf hat eine geeignete professionelle Tauch-
pumpe herausgesucht. Diese Pumpe ist für den Dauereinsatz 
auch im Schmutzwasserbereich mit Feststoffanteilen bis 8 mm 
Korngröße geeignet. 
Produktbeschreibung:
Anschluss 230V/800 W, Förderstrom max. 21 m³/h, Förderhöhe 
max. 11 m, flachabsaugend bis 1 – 2 mm, Pumpe ganz aus Edel-
stahl, mit doppelter Dichtung durch Hartmetall-Gleitdichtring und 
Lippendichtung mit zwischenliegender Ölkammer, Traggriff, 10 m 
Anschlussleitung, Stecker mit Bajonett-Überwurfring und Schutz-
kappe, Anschluss C-Kupplung, (Hxø) 340x180 mm, ca. 12 kg
Der derzeitige Preis liegt bei ca. 844,00 EUR. Bei einer Abnahme 
von mehr als 10 Pumpen würde sich der Preis auf ca. 659,00 EUR 
verringern.
Interessenten melden sich bitte unverbindlich bis zum 07.08.2013 
mit Anschrift und Telefonnummer bei der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf, Bauamt, Frau Schönberger, Telefon 037325 23815 
oder unter jana.schoeberger@gv-bobritzsch.de.
Geburtstagskinder August 2013
OT Hilbersdorf
Frau Erika Gläser am 04.08. zum 74. Geburtstag
Frau Hannelore Keller am 06.08. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Teichmann am 07.08. zum 72. Geburtstag
Frau Hannelore Klemm am 11.08. zum 70. Geburtstag
Frau Ruth Brischalle am 13.08. zum 77. Geburtstag
Frau Ingrid Bochmann am 15.08. zum 73. Geburtstag
Herrn Gerhart Schreiter am 16.08. zum 73. Geburtstag
Frau Helga Strahl am 18.08. zum 85. Geburtstag
Herrn Heinz Steiner am 22.08. zum 78. Geburtstag
Frau Brigitte Veit am 27.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Dr. Eberhard Scheffler am 29.08. zum 83. Geburtstag
Im Seniorenheim
Frau Gertrud Erler am 04.08. zum 90. Geburtstag
Frau Irma Einert am 12.08. zum 86. Geburtstag
Frau Marie Wünsche am 14.08. zum 85. Geburtstag
OT Naundorf
Herrn Johannes Helbig am 03.08. zum 77. Geburtstag
Frau Hannelore Bahr am 05.08. zum 73. Geburtstag
Bekanntmachung zur Höhe der Elternbeiträge
für den Besuch der Kindetagesstätten/
Kindertagespflegepersonen in der Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf ab 01.09.2013  
Gemäß § 2  der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen 
der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf vom 30. August 2012 
werden die Elternbeiträge anhand der durchschnittlichen Be-
triebskosten eines Platzes je Betreuungsart jährlich neu berechnet.
Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge sind die zuletzt be-
kannt gemachten durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes je 
Einrichtungsart, ohne Aufwendungen für Zinsen, Abschreibungen 
und Miete des jeweils vergangenen Jahres. 
Die ungekürzten Elternbeiträge betragen: 
a) für bis zu 9 h Betreuung als Kinderkrippenkind  21,5 %, 
b) für bis zu 9 h Betreuung als Kindergartenkind  27,0 %, 
c) für bis zu 6 h Betreuung als Hortkind  27,0 %
  der Betriebskosten. 
Die Elternbeiträge wurden aufgrund der Betriebskosten 2012 neu 
ermittelt.  Gegenüber den derzeit geltenden Elternbeiträgen kommt 
es zu einer geringfügigen Senkung der Elternbeiträge. 
Gemäß § 3 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung von Elternbei-
trägen wird die Höhe der ab 01.09.2013 geltenden Elternbeiträge 
im Überblick veröffentlicht. 
1. Elternbeitrag je Platz und Monat für die
 Betreuung als Krippenkind
Familie/familienähnliche Gemeinschaft 
Betreuungs-
zeit (h) 4,5 6 9 10
1. Kind 84,70 € 112,90 € 169,30 € 221,80 €
2. Kind 50,80 € 67,70 € 101,60 € 133,10 €
3. Kind 16,90 € 22,60 € 33,90 € 44,40 €
Alleinerziehende 
Betreuungs-
zeit (h) 4,5 6 9 10
1. Kind 76,20 € 101,60 € 152,40 € 199,60 €
2. Kind 42,30 € 56,40 € 84,70 € 110,90 €
3. Kind 8,50 € 11,30 € 16,90 € 22,20 €
2. Elternbeitrag je Platz und Monat für die
 Betreuung als Kindergartenkind  
Familie/familienähnliche Gemeinschaft  
Betreuungs-
zeit (h) 4,5 6 9 10
1. Kind 49,10 € 65,40 € 98,10 € 122,40 €
2. Kind 29,40 € 39,25 € 58,90 € 73,40 €
3. Kind 9,80 € 13,10 € 19,60 €  24,50 €
Alleinerziehende 
Betreuungs-
zeit (h) 4,5 6 9 10
1. Kind 44,20 € 58,90 € 88,30 €    110,10 €
2. Kind 24,50 € 32,70 € 49,10 € 61,20 €
3. Kind 4,90 € 6,50 € 9,80 € 12,20 €
3. Elternbeitrag für die Betreuung als Hortkind 
Familie/familienähnliche Gemeinschaft 
Betreuungszeit (h) 1 5 6
1. Kind 9,60 € 47,80 € 57,40 €
Betreuungszeit (h) 1 5 6
2. Kind 5,70 € 28,70 € 34,40 €
3. Kind 1,90 € 9,60 € 11,50 €
Alleinerziehende 
Betreuungszeit (h) 1 5 6
1. Kind 8,60 € 43,10 € 51,70 €
2. Kind 4,80 € 23,90 € 28,70 €
3. Kind 1,00 € 4,80 € 5,70 €
4. Elternbeitrag für die Betreuung als Gastkind
Einrichtungsart je Tag in [€] Krippe 11,20
Kindergarten 5,20
Hort 3,00
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Herrn Helmar Kolbe  am 12.08. zum 74. Geburtstag
Frau Renate Ludwig am 14.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Karl Christoph am 14.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Karlheinz Schwippel am 19.08. zum 71. Geburtstag
Frau Hildegard Puff am 22.08. zum 82. Geburtstag
Herrn Christian Riedel am 27.08. zum 89. Geburtstag
Herrn Lothar Beyer am 31.08 zum 75. Geburtstag
OT Niederbobritzsch
Frau Marita Eckstein am 04.08. zum 86. Geburtstag
Herrn Dieter Müller am 05.08. zum 71.Geburtstag
Frau Karla Hegewald am 08.08. zum 82. Geburtstag
Frau Gisela Wolf am 09.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Helmut Kahle am 11.08. zum 84. Geburtstag
Herrn Dr. Dieter Becker am 11.08. zum 74. Geburtstag
Frau Brigitte Kaulfuß am 12.08. zum 81. Geburtstag
Frau Ursula Richter am 13.08. zum 86. Geburtstag
Herrn Horst Stein am 15.08. zum 79. Geburtstag
Frau Sieglinde Jung am 15.08. zum 71. Geburtstag
Frau Erna Keller am 16.08. zum 86. Geburtstag
Frau Inge Kusche am 16.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Gunter Böhme am 18.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Horst Schneider am 19.08. zum  78. Geburtstag
Frau Christa Runtsch am 20.08. zum 91. Geburtstag
Frau Thea Herkner am 21.08. zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Otto am 21.08. zum 71. Geburtstag
Frau Ruth Müller am 22.08. zum 76. Geburtstag
Herrn Volker Müller am 23.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Günther Straßburger am 30.08. zum 77. Geburtstag
OT Oberbobritzsch
Frau Christine Stein am 04.08. zum 72. Geburtstag
Frau Lieselotte Schönherr  am 05.08. zum 88. Geburtstag
Frau Irmgard Heinrich am 05.08. zum 78. Geburtstag
Herrn Siegfried Fleischer am 07.08. zum 75. Geburtstag
Herrn Gerd Neubert am 08.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Gotthard Lempe am 10.08. zum 75. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Eulenberger am 13.08. zum 73. Geburtstag
Frau Ilse Hengst am 16.08. zum 78. Geburtstag
Frau Jutta Beyer am 17.08. zum 81. Geburtstag
Frau Erika Löser am 18.08. zum 87. Geburtstag
Frau Alice Fleischer am 19.08. zum 81. Geburtstag
Frau Irmgard Stein am 19.08. zum 75. Geburtstag
Herrn Reiner Löser am 19.08. zum 74. Geburtstag
Frau Christine Köhler am 20.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Rolf Hanisch am 21.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Johannes Heidel am 22.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Dietmar Bernhardt am 30.08. zum 70. Geburtstag
Frau Irene Wahl am 31.08. zum 74. Geburtstag
OT Sohra
Frau Anneliese Richter am 25.08. zum 82. Geburtstag
Frau Ruth Richter am 31.08. zum 81. Geburtstag
Hochzeitsjubiläen
Ein Hoch auf unser Jubelpaar!
Fröhlich gratulieren heute, alle Gäste voller Freude
und wünschen für die nächste Zeit, Gesundheit,
Glück und Heiterkeit.
Das Fest der Diamantenen Hochzeit begehen 
am 22. August 2013
das Ehepaar Erich und Isolde Ifflaender
im OT Oberbobritzsch
Dazu gratulieren der Gemeinderat sowie die
Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf ganz herzlich
und wünschen dem Jubelpaar alles Gute.
Entsorgungstermine
OT Hilbersdorf
Rest-
abfall
Gelbe
Tonne
Papier-
tonne
Papier-
tonne
Bahnsiedlung
Juli 18. 19. 24. 26.
August 01./15./29. 02./16./30. 21. 23.
September 12./26. 13./27. 18. 20.
OT Naundorf
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
Juli 15./29. 19. 19.
August 12./26. 02./16./30. 16.
September 09./23. 13./27. 13.
OT Niederbobritzsch, Oberbobritzsch, Sohra
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
Juli 26. 08./22. 22.
August 09./23. 05./19. 19.
September 06./20. 02./16./30. 16.
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Ortsteil Hilbersdorf:
 16. Juli 2013
 06. August 2013 (Bürgermeistersprechstunde fällt aus)
 20. August 2013
 in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr
Ortsteil Niederbobritzsch:
 jeweils donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr
Gemeindeamt Niederbobritzsch:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Gemeindeamt Hilbersdorf (Außenstelle):
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr und
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Darüber hinaus stehen die Mitarbeiter der BWV auch als Ansprech-
partner zur Verfügung.
Öffnungszeiten für die Gemeindeverwaltung 
Bobritzsch-Hilbersdorf
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Sportnachrichten aus der
Grundschule Hilbersdorf
Neues von der Mittelschule NiederbobritzschÖffnungszeiten Standesamt der Stadt Freiberg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeit des Revierförsters
Revierförster: Herr Peter Dahlke 
09618 Brand-Erbisdorf, Mönchenfrei 2, Telefon 0173 3724009
Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortschronisten
im OT Hilbersdorf
Der Ortschronist im Ortsteil Hilbersdorf führt montags von 
16:30 – 18:00 Uhr in der Dorfstraße 3 öffentliche Sprechzeiten 
durch. Sie können an diesem Tag Einsicht in die im Aufbau be-
findliche Ortschronik nehmen. Es besteht auch die Möglichkeit 
telefonisch oder persönlich andere Termine zu vereinbaren.
Ortschronist Dietmar Keller
Telefon 03731 22093
Öffnungszeiten der Bobritzscher Kommunalen 
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Ortsteil Hilbersdorf:
Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr
 in Hilbersdorf, Dorfstraße 3
Ortsteil Oberbobritzsch:
Montag 17:00 – 18:00 Uhr
 in Oberbobritzsch im Erbgericht, Eschenweg 3
Ortsteil Niederbobritzsch:
Montag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 14:00 Uhr
 in Niederbobritzsch im Ausbildungszentrum,
 Bahnhofstraße 13
 (eine telefonische Rücksprache ist empfehlenswert
 Telefonnummer 037325 22126)
Unsere besten Mathematiker
Auch in diesem Schuljahr nahmen wieder die besten Mathematiker 
aus den Klassen 5 – 9 der Mittelschule Niederbobritzsch an der 
Kreismathematikolympiade in Augustusburg teil.
Unsere Vertreter waren:
 Anna-Lena Kirchhübel Klasse 5b
 Anne Feldengut Klasse 6b
 Robin Helmert Klasse 7a
 Johanna Kirchhübel Klasse 8b
 Charlotte Rudolph Klasse 9b
Sie belegten gute mittlere Plätze. Herzlichen Glückwunsch!
Auch in diesem Schuljahr nahmen wir am Grundschulvergleich 
Leichtathletik teil. Unser Termin war der 19. Juni, und wir kämpften 
auf dem Platz der Einheit in Freiberg unter tropischen Bedingungen 
(36 Grad!)
Unsere Tagesgegner waren: 
GS Großhartmannsdorf GS „K. Günzel“
GS Oberbobritzsch GS „C. Böhme“
GS „J.H. Pestalozzi“ GS „C. Winkler“
Unsere Teilnehmer im Überblick:
Klasse 1: Klasse 2:
Amelie Reimann Emely Rausch
Chris Rode Pia Streller
Robin Hannak Jannik Alder
 Lucas Molnar
Klasse 3: Klasse 4: 
Lilly Koch Amy Szczasny
Saskia Börner Isabel Schröder
Leon Schumann Tommy Tandler 
 Vincent Molnar 
Unsere Medaillengewinner:
Gold :
Saskia Börner Ballwerfen
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Neues von der Grundschule Oberbobritzsch
Silber:
Lucas Molnar Weitsprung 
Amy Szczasny 50m- Lauf 
Amy Szczasny Weitsprung
Amy Szczasny Ballwerfen
Leon Schumann 50m- Lauf
Leon Schumann Weitsprung
Leon Schumann Ballwerfen
Bronze:
Jannik Alder 50m- Lauf
Tommy Tandler 50m-Lauf
Mit diesen tollen Ergebnissen sowie vielen weiteren vorderen 
Platzierungen konnten wir in der Tagesauswertung den 4. 
Platz belegen.
Ein großes Dankeschön gebührt allen aktiven Sportlern unserer 
Grundschule und den vielen fleißigen Eltern, die solche Wett-
kämpfe unterstützen und jedes Jahr mit ermöglichen!!!
Sport Frei 
K. Wickleder
Es grünt und blüht wieder in unserem Schulgarten
Endlich konnten wir im Frühjahr unseren Schulgarten wieder 
in Besitz nehmen. Dieter Bernhardt und sein Team bauten uns 
vier Hochbeete. Wir steckten rote und gelbe Zwiebeln, legten ein 
Gemüsebeet mit Kohlrabi, Salat, Radieschen und Möhren an.
Auch über ein Blumenbeet können wir uns freuen. Selbst einige 
Zeilen Kartoffeln haben wir gelegt. Gespannt sind wir auf unsere 
Sonnenblumen, welche Größe werden sie erreichen? Bald stehen 
die ersten Ernteerfolge an, worauf wir schon sehr gespannt sind!
Die Schüler der Grundschule „Regenbogen“
Wir möchten DANKE sagen ...
... für einen unvergesslichen Ausflug!
Am 27. Juni wanderten wir durch Oberbobritzsch bis zur Feuer-
wehr. Dort wurden wir schon von einigen Kameraden erwartet 
und es gab auch für jedes Kind eine kleine süße Überraschung. 
Nachdem uns Herr Löser viel Interessantes über die Geschichte 
der Floriansjünger erzählt hatte, war es endlich soweit. Alle Jungen 
und Mädchen durften selbst einmal Feuerwehrmann oder -frau 
spielen. Es wurden Helme aufgesetzt, die Feuerwehrautos durften 
auch von innen bestaunt und einige Kleidungsstücke übergestreift 
werden. Jeder probierte das Löschen mit verschiedenen Feuer-
löschern und mit der Spritze. Ganz geduldig wurden von den 
Männern alle Fragen beantwortet. 
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Als es leider Zeit wurde, sich zu verabschieden, gab es eine weitere 
Überraschung.
Wir durften einsteigen, uns anschnallen und so fuhren wir ganz 
stolz bis zur Schule zurück. Das war toll.
DANKE möchten wir ganz herzlich den Papas Herrn B. Löser 
und Herrn Zabel sowie Herrn Köhler sagen. Diesen Wandertag 
vergessen wir nicht!
Vielen Dank auch an unsere begleitende Mutti Frau Wolf.
Klasse 2 der Grundschule Oberbobritzsch und Frau Müller
Durch den Tannenzapfen zur Teichmühle
Die 1. Klasse der GS „Regenbogen“ in Oberbobritzsch beteiligte 
sich im November des vergangenen Jahres mit ihrer Kunstlehrerin 
Frau Walter an einem Bastelwettbewerb der Sparkassenstiftung.
Als die Nachricht kam, dass wir zu den Preisträgern gehören, war 
die Freude riesengroß.
Am 24.06. sollte es endlich losgehen. Wir waren eingeladen, in 
der Teichmühle Großhartmannsdorf einen ganzen Vormittag lang 
durch das Programm „Wo lebt Frosch Kuno?“ die heimische Natur 
zu erkunden und zu entdecken.
Von großen Ringelnattern, die sich auf den Steinen sonnten, 
bis zu Kleinstlebewesen aus dem Wasser, die wir nur unter dem 
Mikroskop beobachten konnten – alles war interessant, spannend 
und sorgte für so manchen AHA-Effekt.
So verging dieser Vormittag für die Kinder viel zu schnell und 
wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal bei der Stiftung 
für Soziales und Umwelt und den Mitarbeitern der Teichmühle 
Großhartmannsdorf ganz herzlich für diesen tollen Tag bedanken.
 
Vor dem Start zur Teichwanderung.
 
Beim „Tümpeln“ im Teich
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Talentefest an der
Grundschule Oberbobritzsch
– Aufregung –
Tanz – Akrobatik – Flötenspiel – Witze – Waveboarder
– Klaviermusik – Zauberei – Zirkus – Keyboardspiel –
 Märchenoper ,,Hänsel und Gretel“ – zahlreiche Gäste –
und ganz viel Applaus
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Deutscher Kinderschutzbund Regionalverband 
Freiberg e. V. – Kindertagesstätte „Kunterbunt“
Sportfest am 14. Juni
Wieder hatte es in der Nacht geregnet und erneut hofften die 
Kinder der Grundschule Oberbobritzsch, dass das angekündigte 
Sportfest nicht schon wieder abgesagt werden musste. Bereits 
zwei Mal war alles umsonst vorbereitet worden! Schnell wurden 
ein paar kleine Pfützen von der Aschenbahn gekehrt und ein paar 
Tische ins Trockene geräumt und dann konnte es losgehen. Es galt 
im 50-m-Lauf, beim Weitsprung und beim Schlagballweitwurf
so viele Punkte wie möglich zu sammeln. Im Rahmen der Bun-
desjugendspiele kann man somit eine Teilnehmer-, Sieger- oder 
Ehrenurkunde erhalten. 
Spannend waren die Wettkämpfe! Nur wenige Zentimeter oder 
Sekunden trennten die Erstplatzierten. Aber auch alle anderen teil-
nehmenden Kinder hatten viel Spaß, denn zusätzlich konnte man 
sich an diesem Tag bei Spielen in der Turnhalle austoben oder die 
vielfältigen Möglichkeiten des Spielmobiles des Kreissportbundes 
Mittelsachsen nutzen. 
Einen ganz besonderen Dank wollen wir Dieter sagen, der ge-
meinsam mit einigen Gemeindearbeitern erneut ganz fleißig alle 
Wettkampfstätten vorbereitet hat.
Ein weiterer großer Dank gilt den treuen helfenden Eltern, Frau 
Klemm und Herrn Bachmann aus der Klasse 2.
Ergebnisse:
1. Platz 2. Platz 3. Platz
1. Klasse Lisa Grimmer
Domenik
Schubert
Shanice Kaden
Justus Schöneich
Pinja Göhler
Roy Lorenz
2. Klasse Florence
Heymann
Hannes Helbig
Maxie Köhler
Nils Fischer
Amy Clausnitzer
Richard Wolf
3. Klasse Luisa Kühn
Matty Beier
Luna Wolf
Moritz Schmitt
Anika Hegewald
Lesley Nobst
Justin Arnold
4. Klasse Nancy Kirchner
Daniel Hubricht
Caroline Himmel
Nils Schletzke
Julie Scheffler
Marvin Streit
Herzlichen Glückwunsch!
Grundschulvergleich am 19.06.2013
Trotz „tropischer Temperaturen“ nahmen 4 Schüler der Klasse 4 
der GS „Regenbogen“ am Leichtathletik – Grundschulvergleich 
des Kreissportbundes Mittelsachsen teil.
Nancy Kirchner, Caroline Himmel, Nils Schletzke und Daniel 
Hubricht maßen sich mit Schülern aus weiteren 9 Schulen in den 
Disziplinen Ballweitwurf, Weitsprung und 50-m-Lauf.
Alle 4 Sportler gaben ihr Bestes und wir möchten ihnen an dieser 
Stelle für ihren Einsatz danken. Besonders nennenswert waren die 
knappen 4. Plätze beim Sprint für Nancy und Nils.
Wir wünschen Euch für Eure sportliche Laufbahn in den weiter-
führenden Schulen alles Gute und große Erfolge.
Das Lehrerkollegium der GS „Regenbogen“ Oberbobritzsch
 
Nils auf dem Weg zum 4. Platz beim 50m – Sprint.
In unserer Kindertagesstätte wird auch im Sommer ein kunterb-
untes Treiben herrschen, auf das sich die Gruppen gegenwärtig 
eifrig vorbereiten. Und freuten sich im vergangenen Monat ins-
besondere unsere Vorschüler über einen aufregenden Abschluss 
ihrer Kindergartenzeit, so werden in den kommenden Wochen 
alle ein märchenhaftes Treiben erleben. 
Wir sind auf dem Weg in den Sommer
Endlich, nach Monaten mit Kälte, Wind und Regen, scheint sich 
nun doch der Sommer bei uns einzustellen. Die Ferien sind be-
reits in greifbarer Nähe und die ersten Kinder befinden sich mit 
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ihren Eltern schon im 
wohlverdienten Urlaub. 
Damit aber den ande-
ren Kindern die Zeit 
bis dahin nicht zu lang 
wird, haben sich einige 
unserer Kita-Gruppen 
in den vergangenen 
Wochen etwas ganz 
besonderes einfal len 
lassen, um einen Hauch 
von Sommer, Sonne, 
Strand und weiter Welt 
zu uns zu bringen. Den 
Anfang machten unsere 
Schmetterlingskinder 
mit einer zünftigen Ba-
demodenschau. Hier 
gab es neben bunten 
Badeanzügen und Badehosen auch Bademäntel und allerlei 
nützliche und lustige Utensilien zu bestaunen, die bei einem 
Besuch am Strand auf gar keinen Fall fehlen dürfen. Unsere 
Regenbogenkinder indess zeigten Mut und begaben sich auf eine 
kulinarische Reise rund um die Welt, die sie unter anderem nach 
Asien führte. Hier lernten sie dabei nicht nur, welche Speisen die 
Kinder in Japan oder China zu sich nehmen, sondern auch, dass 
man dort anstatt zu Messer, Gabel und Löffel eher zu einem Paar 
Stäbchen greift. Und da bekanntlich Übung den Meister macht, 
hatten es am Ende alle geschafft, eben mit diesen Stäbchen Ge-
müse und Obst zu verkosten.
Am meisten Spaß machte in den vergangenen heißen Tagen aber 
allen das Duschen im Garten. Dabei konnte der lange Schlauch 
gar nicht genug kaltes Wasser auf den begeistert jubelnden Nach-
wuchs spritzen. Und auch im Hort hatte sich das Erzieherinnen-
Team für die heißen Tage etwas einfallen lassen. Hier gab es für 
alle Wasserspiele im Hof und für die, die sich lieber ins kühlere 
Zimmer zurückziehen wollten, weniger anstrengende kreative oder 
entspannende Angebote, die alle Lust auf Ferien und Erholung 
machten.
Ein Ausflug mit Zuckertüten vom Gepäckband
Es war ein gut gehütetes Geheimnis – das Ausflugsziel unserer 
Schulanfänger anlässlich ihres großen Zuckertütenfestes. Bereits 
am Morgen des 14. Juni herrschte aufgeregte Vorfreude, die sich 
noch steigerte, als unsere 14 zukünftigen Erstklässler in den Bus 
stiegen, der sie bis nach Dresden zum großen Flughafen brachte. 
Hier machten die Jungen und Mädchen große Augen, als sie nicht 
nur die startenden und landenden Flugzeuge beobachten konnten 
sondern auch einen Blick hinter die Kulissen des Flughafens und 
der dazugehörigen Feuerwehr werfen durften. Ausgestattet mit 
einem VIP-Pass ließen sich die Kinder zunächst das Flughafen-
gebäude mit Abfertigungshalle, Personenkontrolle und Gepäck-
band zeigen. Anschließend ging es mit einem Shuttle-Bus durch 
das ganze Gelände, vorbei am alten und am neuen Tower und 
über das Rollfeld bis hin zur Flughafen-Feuerwehr. Hier ließen 
sie sich die Fahrzeuge erklären und erfuhren welche Aufgaben 
die Feuerwehr am Flughafen bewältigen muss. Besonders vom 
Flughafen-Feuerlöschfahrzeug Typ „Panther“ zeigten sich alle 
stark begeistert. Zurück in der Abfertigungshalle kamen auf dem 
Gepäckband plötzlich vier große Zuckertüten an. War die Enttäu-
schung wegen der fehlenden 10 Tüten (es waren ja 14 Schulan-
fänger) zunächst doch recht groß, ließ ein Blick hinein jedoch die 
Augen der Kinder wieder leuchten, denn es waren natürlich nicht 
die „echten“ Zuckertüten sondern der Proviant für 14 hungrige 
Kindermägen. Und so ließen sich alle frische Bäckerbrötchen, 
Würstchen, Getränke und Gummibärchen schmecken, bevor es 
mit dem Bus wieder zurück zum Kindergarten ging. Hier feierten 
die Kinder am Nachmittag mit ihren Eltern, Geschwistern und den 
Erzieherinnen ein zünftiges Zuckertütenfest, das erst am frühen 
Abend mit gegrillten Würstchen, Spielen und vielen Gesprächen 
sowie einem zünftigen Lampionumzug samt vorausfahrendem 
Trabbi einen schönen Abschluss dieses ereignisreichen Tages fand. 
Einige Kinder erlebten aber noch eine aufregende Nacht, denn 
sie durften ganz allein ohne Mama und Papa im Kindergarten 
übernachten. An dieser Stelle allen Eltern für die Unterstützung bei 
der Vorbereitung und Durchführung ein herzliches Dankeschön!
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Minigolf für alle Hortkinder
Den Internationalen Kin-
dertag nahm das Hortteam 
unserer Kita-„Kunterbunt“ 
zum Anlass, um alle Hort-
kinder Mitte Juni zu einem 
Minigolf-Turnier einzuladen. 
Los ging es gleich nach der 
Schule mit einer kurzen 
Busfahrt, die zur Minigolf-
Anlage der Familie Göhler 
nach Burkersdorf führte. 
Hier wartete bereits eine 
18-Loch-Anlage auf unsere 
Nachwuchs-Golfer, die, aus-
gerüstet mit Ball, Schläger 
und Notizblock, den ganzen 
Nachmittag die Herausfor-
derung annahmen, den Bahnrekord von 27 Versuchen bei 18 
Bahnen zu unterbieten. Letztendlich waren 57 Versuche das beste 
Ergebnis, was jedoch dem Spaß auf dem wunderschön gelegenen 
Areal keinen Abbruch tat. Mit Pommes und Wiener Würstchen 
sowie süßen Naschereien war außerdem für das ausgiebige 
leibliche Wohl gesorgt, so dass alle am Ende glücklich über den 
gelungenen Ausflug wieder in den Bus nach Hilbersdorf stiegen. 
Dank der Unterstützung unserer Horteltern, die zum Familienfest 
der Kita „Kunterbunt“ mit einem wunderbaren Büffet aufwarteten 
sowie einer Spende von Familie Molnar / Kaiser konnte dieser 
Kindertags-Ausflug komplett finanziert werden. Vielen Dank.
Märchenhafte Aussichten für die kommenden Wochen
Die kommenden Wochen stehen in unserer Kita „Kunterbunt“ 
ganz im Zeichen der Märchen. Den Auftakt machten die Kinder der 
Schmetterlings-Gruppe, die bereits Anfang Juni für alle Kinder das 
Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten“ aufführte. Nun warten 
„Hänsel und Gretel“, „Rapunzel“ und noch viele andere Mär-
chenfiguren darauf, sich in den täglichen Angeboten der einzelnen 
Gruppen wieder zu finden. Dabei wird es auch an den Kindern 
selbst liegen, welchen der vielen, vor allem deutschen Märchen 
der Brüder Grimm, der Vorrang gegeben wird, werden doch die 
Kinder in die Planungen des Erzieherinnen-Teams selbstverständ-
lich mit einbezogen. Eines ist jedoch schon heute sicher – bis zum 
September herrschen in unserer Kita „märchenhafte Aussichten“. 
Ihr Team der Kindertagesstätte „Kunterbunt“ des DKSB RV 
Freiberg e. V.
„Sonnenkäfer“ werden zu kleinen
Gärtnern und Forschern
Im Rahmen der Hochbeet-Aktion „Gemüsebeete für Kids“ der 
EDEKA-Stiftung waren die Jungen und Mädchen der Nieder-
bobritzscher Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ am Nachmittag 
des 6. Juni eifrig am Graben und Pflanzen. So brachten sie Erde 
ins Hochbeet ein, glätteten sie und pflanzten kleine Pflanzen ein, 
darunter zwei verschiedene Salate, rote Beete, Gurken, Mangold, 
Kohlrabi und Möhrensamen. Von Herrn Fiedler von der EDEKA 
Niederbobritzsch bekamen wir außerdem noch zwei Tomaten-
pflanzen geschenkt. Wir werden das Beet in den nächsten Wochen 
gemeinsam mit den Kindern pflegen und gießen und freuen uns 
auf eine reiche Ernte.
Am 20. Juni begaben sich die „Sonnenkäfer“ dann zum Forscher-
tag auf eine Entdeckungsreise zum Thema Zeit. An vier Stationen 
konnten alle Kita-Kinder bei herrlichem Wetter Neues entdecken, 
experimentieren, vermuten und erfahren sowie entspannen.
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Außerdem gratulierten wir der Zahnärztin Eleni Mistakidou-
Werzner zu ihrem zehnjährigen Praxisjubiläum. Nachdem Frau 
Mistakidou-Werzners Arzthelferinnen alles heimlich arrangiert 
hatten, spazierten alle Kindergartenkinder zu ihrer Praxis. Jede 
Gruppe vollbrachte ihr ein Ständchen oder ein Tanzspiel. Außer-
dem übergaben wir einen liebevoll gestalteten Bilderrahmen, auf 
dem die Kinder der Kita nochmals gratulieren.
Das Team und die Kinder der Integrativen Kindertagesstätte „Son-
nenkäfer“ Niederbobritzsch der Kinderarche Sachsen
„Ende und Neuanfang ...“
... begleiten zurzeit unsere Kinder in der Kita „Sonnenblumen-
kinder“ in Naundorf.
So verabschiedeten wir am Freitag, den 28.06.2013 unsere 6 
Schulanfänger mit dem traditionellen Zuckertütenfest.
Viele Gäste. Großeltern, Geschwister und Lehrer waren ge-
kommen, um gemeinsam mit den Kindern Abschied von ihrer 
Kindergartenzeit zu nehmen. Fleißig hatten unsere Vorschüler 
wochenlang geprobt, um dann allen Anwesenden ein vielfältiges 
Programm zu präsentieren. So gaben sie mit großer Aufregung 
in Gedichten, Liedern und einem kleinen Theaterstück vom 
„Rot- und Gelbkäppchen“ ihr vergangenes Kindergartenjahr zum 
Besten. Tatkräftig wurden sie dabei von den anderen Kindern ihrer 
Gruppe und den „Kleinen Waldfreunden“ unterstützt. So auch 
beim Abschlusstanz, der mit poppiger Musik großen Applaus für 
die Schulanfänger und ihre Freunde brachte.
Doch der eigentliche Höhepunkt sollte für die Kinder erst noch 
kommen: Die Eltern unserer Vorschüler spielten mit großem 
Kinderarche Sachsen e.V.
Kita „Sonnenblumenkinder“ Naundorf
künstlerischen Geschick, aufwendigen Kostümen und liebevoll 
gestalteten Kulissen und Requisiten die Geschichte vom „Zu-
ckertütenbaum“ vor. Ein herzlicher Dank dafür an Pitti, Moppi, 
Schnatterinchen und Co. für diesen tollen Auftritt!
Doch als Moppi mit den Zuckertüten davon fuhr, blieb natürlich 
für unsere Schulanfänger die große Frage: Wo will Moppi nur mit 
unseren Zuckertüten hin?!
Also nichts wie hinterher. Aber um an die Zuckertüten zu gelangen, 
mussten die Vorschüler einige sportliche Stationen bestreiten, die 
sich die Eltern ausgedacht hatten. Gemeinsam mit ihren Geschwi-
stern, Muttis, Vatis und Erzieherinnen gab es beim Dreibein- Lauf, 
Tauziehen ... und Mumien-Wickeln viel Spaß und am Ende die 
heiß ersehnten Zuckertüten. Nun wünschen wir allen Schulanfän-
gern eine schöne Zeit bis zum Schulanfang und dann viel Spaß 
und Erfolg in der Schule!
Neben diesem Ende liegt der Neuanfang: Wir bauen in unserer 
Kindertagesstätte ab den Sommerferien! Dank dem Engagement 
der Gemeinde und des Trägers rollt in den nächsten Wochen 
die Baumaschinerie an. Das gesamte Gebäude- mit Kita und 
Grundschule wird brandschutztechnisch aufgerüstet. Während 
des Bauvorhabens entsteht der Anbau für eine zusätzliche Kin-
derkrippengruppe.
Um unseren Kindern die Bauzeit stressfreier zu gestalten, ziehen 
wir mit den Kindergartenkindern in den Sommerferien ins Bür-
gerheim um. 
Wir freuen uns sehr, dass unsere Eltern gemeinsam diesen Weg 
mit uns gehen und uns ihre Hilfe angeboten haben!
Vielen Dank und auf ein gutes Gelingen
das Team der Kita „Sonnenblumenkinder“!
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Impressionen von der
Oberbobritzscher Festwoche
08. – 12. Mai 2013
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Impressionen von der
Oberbobritzscher Festwoche
08. – 12. Mai 2013
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Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf,
nun sind schon wieder einige Wochen vergangen und wir wollen 
die Gelegenheit nutzen, um auf die Oberbobritzscher Festwoche 
zurückzublicken. Trotz der wechselhaften Witterung fanden zahl-
reiche Gäste aus nah und fern den Weg zu uns ins Bobritzschtal. 
Gleich zu Beginn möchten wir uns bei der Agrargenossenschaft 
Oberbobritzsch und zahlreichen Einwohnern aus unserer Ge-
meinde bedanken. Mit Stroh wurde der Festplatz am Samstag 
präpariert, so dass der schlammige Untergrund nicht mehr zu 
sehen war und unsere Gäste keine nassen Füße bekamen. Na-
türlich hatten die „kleinen“ Gäste auch ihren Spaß.
Am Mittwoch, dem 08. Mai 2013, wurde unsere Festwoche mit 
dem Skatturnier im Sportlerheim des Bobritzscher SV eröffnet. 
Die Organisation übernahm Gerd Lohse, der selbst als Skatspie-
ler über die Grenzen von Bobritzsch kein Unbekannter ist. Für 
die Bewirtung danken wir Madeleine Arnold und Marcel Lohse.
Parallel zum Skatturnier fand im Jugendclub Oberbobritzsch 
eine Vorlesung zur sächsischen Schmalspurbahn statt. Als 
Tochter eines Lokführers, der auf der Strecke Klingenberg-
Colmnitz – Frauenstein unterwegs war, konnte Frau Berg so 
manche humorvolle Anekdote berichten, die sich auf der ehe-
maligen Bahnstrecke begeben hat. Das Interesse an diesem 
Vortrag war so groß, dass so mancher Gast einen Weg von 
über 50 Kilometer in Kauf genommen hat. Ein Modell des ehe-
maligen Oberbobritzscher Bahnhofes wurde von Andreas und 
Oliver Jurke ausgestellt. Das vorgestellte Video „Bahnstrecke 
Klingenberg-Colmnitz – Frauenstein“ kann bei Herrn Werner 
Lippmann unter folgenden Kontaktdaten käuflich erworben 
werden. (Werner Lippmann, Am Karbel 56, 09116 Chemnitz, 
Mobil: 0175 5228368, E-Mail: videostudiowlr@t-online.de)
Am Donnerstag, zu Himmelfahrt, fand die offizielle Eröffnung 
im Festzelt mit einem Fassanstich statt. Dazu versammelte sich 
der Festausschuss auf der Hauptbühne zusammen mit unserem 
Bürgermeister Herrn Haupt und unseren Gästen. Unter fach-
männischer Anleitung durch Herrn Esslinger vom Freiberger 
Brauhaus übernahm Bundestagsabgeordnete Veronika Bell-
mann den eigentlichen Fassanstich zum Männertag. 
Zum Oldtimertreffen lud projektverantwortlicher Sven Geißler 
ab 10:00 Uhr ein. Bereits am Mittwochabend reiste der erste 
Oldtimerfreund an und positionierte sein Fahrzeug auf dem Fest-
platz. Insgesamt über 160 Aussteller folgten mit ihrem Fahrzeug 
unserer Einladung und stellten ihre Schmuckstücke zur Schau. 
Um 13:00 Uhr gab es den Startschuss der Oldtimerrundfahrt zur 
Bobritzschtalquelle nach Reichenau. Pünktlich zum gemütlichen 
Ausklang im Zelt, mit den Seifersdorfer Blasmusikanten, trafen 
die Fahrzeuge wieder ein.
Das 10. Maibaumsetzen wurde am Freitag, dem 10. Mai 2013, 
zünftig gefeiert. Mit einem kleinen Festumzug von der Tankstelle 
zur Brücke am Erbgericht wurde unser Maibaum mit einem 
Ponygespann transportiert. Herzlichen Dank an Jochen Peipe, 
Mandy Göpfert und Almut Göpfert für die Unterstützung und 
gute Zusammenarbeit. Der Festumzug wurde angeführt durch 
das Bergmusikkorps Saxonia Freiberg, die mit ihren traditi-
onellen Uniformen eine Augenweide für die Zuschauer am 
Straßenrand waren.
 
Wie bereits zum 5. Maibaumsetzen reihten sich die Gewerbetrei-
benden in den Festumzug ein und trugen ihr Firmenschild zum 
Maibaumstandort. Bevor der Maibaum mit vereinten Kräften der 
FFW Kameraden und der Sportler des BSV aufgestellt wurde, 
begeisterten die „Jungen Maibäume“ mit ihrem musikalischen 
Programm unsere Gäste. Eigens für das Maibaumsetzen wur-
de das Maibaumlied einstudiert und vorgetragen. Herzlichen 
Dank an unsere kleinen Künstler unter der Leitung von Sandra 
Kleen und Heike Franke, auf die wir uns bei jeder Veranstaltung 
verlassen können. Im Anschluss wurde jede Maibaumfirma mit 
einem Maibaumspruch vorgestellt und das Schild wurde vom 
jeweiligen Firmeninhaber selbst am Maibaum angebracht. Nach-
dem der Maibaum aufgestellt war, stellte der Festausschuss den 
Jubiläumsspruch zum 10. Maibaumsetzen vor.
Da man bei uns die Tradition in Ehren hält, 
haben wir den Oberbobritzscher Maibaum aufgestellt.
Nach altem Brauch und Sitte,
steht er hier in unsrer Mitte.
Zu stärken unser Freundschaftsband,
zur Zierde unserm Sachsenland.
Nun betrachtet ihn genau und denkt stets daran,
dass einer alleine nichts erreichen kann.
Die kleinen Gäste reihten sich nach dem Maibaumsetzen zum 3. 
Kindervogelschießen ein. Nachdem Antonia Franke die letzten 
zwei Jahre als sichere Schützin überzeugte, übernahm in diesem 
Jahr Julian Thiel aus Niederbobritzsch das Amt als Maibaum-
schützenkönig. Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen für 
das nächste Jahr wieder einen sicheren Schuss.
Im Festzelt spielten dann die Musikanten des Bergmusikkorps 
Saxonia Freiberg und rundeten ihren Auftritt mit dem „Steiger-
marsch“ ab. Spätestens dann hielt es niemanden mehr auf sei-
nem Sitzplatz. Pünktlich um 22:00 Uhr spielten die Erbschleicher 
aus Aue auf und unterhielten das Publikum mit einem bunten 
Programm von Volksmusik bis Rockmusik.
Der Samstag stand unter dem Motto „Vogelschießen der FFW 
Oberbobritzsch“. Traditionell wurde der Schützenkönig aus dem 
vergangenen Jahr, Peter Glöckner, von seinem Kameraden ab-
geholt und mit einer Ponykutsche zum Festplatz gefahren. Das 
anschließende Vogelschießen verlief zunächst ohne nennens-
werte Probleme. Als es dann um die Entscheidung ging, musste 
das hölzerne Herz etwas angesägt werden, da nach einer Stunde 
noch kein neuer Schützenkönig ermittelt werden konnte. Diese 
Gelegenheit ließ sich Siegfried Glöckner nicht entgehen und 
übernahm das Zepter des Schützenkönigs von seinem Bruder. 
Wir gratulieren dem neuen Schützenkönig und wünschen für 
die verlängerte Amtszeit alles Gute.
Ein Kirchenkonzert fand zeitgleich in der St. Nicolai Kirche 
Oberbobritzsch statt. Der ehemalige Musiker Peter Lohse 
(Solotrompeter der Staatskapelle Dresden) bezeichnete seinen 
Auftritt als „Heimspiel“ und wurde durch seinen Sohn Philipp 
Lohse und den Organisten Mathias Eisenberg unterstützt. Ein 
Leckerbissen für alle Musikfreunde der klassischen Musik, die 
das Konzert in unserer Kirche genossen. An dieser Stelle bedan-
ken wir uns bei der Kirchgemeinde für die Organisation und gute 
Zusammenarbeit. Gleichzeitig möchten wir den Posaunenchor 
der Kirchgemeinde erwähnen, da diese Musikanten seit vielen 
Jahren die Veranstaltungen des Maibaumprojektes unterstützen 
und mit ihrer Musik das Anschieben der Weihnachtspyramide 
umrahmen. Hier sind wir als Maibaumprojekt mit unserer Phi-
losophie voll angekommen, denn nur wenn alle Einwohner, 
Vereine und Interessengemeinschaften an einem Strang ziehen, 
ist ein reges Ortsleben möglich.
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Am Abend im Festzelt starteten die Hutzenbossen mit erzge-
birgischer Volksmusik voll durch. Generationenübergreifend 
feierten Jung und Alt bei erzgebirgischer Volksmusik zusam-
men. Die beiden Musikanten Andreas Tiede und Peter Kreißel 
brachten ihren neuen Titel „Wu de Hosen Husen Haasen“ auf 
Platz eins der MDR Hitparade und hatten keine Probleme das 
Publikum im Bobritzschtal mitzureißen. 
Im Anschluss folgten die Pfunds Kerle aus Österreich. Mit Musik 
aus Tirol konnten die drei Musikanten wieder voll punkten. Vie-
len Gästen war diese Musikgruppe noch in guter Erinnerung, als 
die drei zum 5. Maibaumsetzen das Zelt zum Kochen brachten. 
Super Stimmung, Musik zum Schunkeln, Singen und Tanzen, 
dass machte auch in diesem Jahr die Bühnenshow der Pfunds-
kerle aus. Auch diese Musikanten starteten mit ihrem neuen Titel 
„eins und zwei und drei“ in der ORF Hitparade voll durch und 
begeisterten das Publikum mit ihrer Musik.
Für den Sonntag hatte sich der Festausschuss erfolgreich als 
Ausrichtungsort für das 5. Bobritzschtaltreffen in Frauenstein 
beworben. Unter dem Motto „Musik im schönen Bobritzsch-
tal“ luden wir die Anrainergemeinden der Bobritzsch zu uns 
ein. Musik nonstop von Musikanten aus unserer Heimat, 
dem Bobritzschtal, konnte man auf zwei Bühnen von 10:00 
– 19:00 Uhr im Festzelt genießen. Nach dem Einmarsch der 
Bobritzschtalgemeinden konnte man den Klängen der Chöre 
aus dem Bobritzschtal lauschen. Zu Gast war der Volkschor 
„Liederkranz Reichenau“, der gemischte Chor „Liedertafel Klein-
bobritzsch“, der „gemischte Chor Naundorf-Niederbobritzsch“ 
und der „Bobritzschtaler Männerchor“. Im Anschluss folgte der 
Auftritt des Kirchen- und Posaunenchors der Kirchgemeinde 
Oberbobritzsch. Weiterhin spielten mit zünftiger Blasmusik, die 
Kapelle „Wurzelholz und Blech“ aus Oberbobritzsch, die FFW 
Blaskapelle Niederbobritzsch, die „Sächsischen Sieben“ aus 
Reinsberg und die Colmnitzer Blaskapelle auf. In das Programm 
wurde ein musikalischer Schulausscheid integriert. Dabei über-
zeugte die Grundschule Frauenstein mit ihrer Darbietung und 
konnte den ersten Platz erzielen. Besonders erwähnen möchten 
wir natürlich die Mittelschule Niederbobritzsch. Die Schüler 
gaben eine Kostprobe aus ihrem Musical, dass mit viel Mühe 
einstudiert wurde.
Mit musikalischer Begleitung der FFW Kapelle Niederbobritzsch 
sicherte die Olsenbande das Startkapital für das nächste 
Bobritzschtaltreffen im Tresor.
Neben dem musikalischen Programm ging es im „Heinz Stange 
Stadion“ sportlich zur Sache. Die Volleyballmannschaften aus 
dem Bobritzschtal kämpften um den heiß begehrten Wanderpo-
kal. Herzlichen Dank an dieser Stelle an Herrn Holger Gustmann 
und die Oberbobritzscher Volleyballer für die Organisation und 
Durchführung. Die Oberbobritzscher Volleyballer des BSV lie-
ßen sich den ersten Platz als Gastgeber nicht nehmen. Den zwei-
ten Platz belegte die „Gurkentruppe“ aus Halsbrücke und Platz 
drei ging an die Männermannschaft des TV Niederbobritzsch.
Die Feuerwehren aus dem Bobritzschtal verglichen ihr Können 
im Löschangriff. Der Wettkampf wurde von Stefan Reuther und 
seinem Team organisiert. Den ersten Platz belegte wiederholt 
die FFW Krummenhennersdorf, der zweite Platz ging an den 
Gastgeber Oberbobritzsch und der dritte Platz an die FFW 
Friedersdorf. Für die Jugendfeuerwehren wurde durch Bärbel 
Weichelt ein Gaudiwettbewerb organisiert. Hier belegte die 
Jugendfeuerwehr aus Niederbobritzsch den ersten Platz, gefolgt 
von der Jugendfeuerwehr Biberstein auf Platz zwei und der 
Jugendfeuerwehr Oberbobritzsch auf Platz drei.
5. Bobritzschtaltreffen – ein großes Fest
der Region in Oberbobritzsch
Liebe Einwohner im Bobritzschtal,
wie wir erwarten konnten, waren die Oberbobritzscher ge-
meinsam mit ihren Vereinen, der Feuerwehr, dem Maibaum-
projekt und der Gemeindeverwaltung aufs Beste vorbereitet. 
Sogar ein Sonntag mit Sonnenschein umrahmte das Fest. 
Bobritzschtaltreffen sind Feste, wo sich unsere Akteure aus 
der Heimat begegnen. Bereits zur Auftaktveranstaltung waren 
fast alle Plätze im Festzelt besetzt und unser Landrat Volker 
Uhlig staunte nicht schlecht, dass bei guter Stimmung schon am 
Vormittag das Steigerlied vielstimmig gesungen wurde. Dank 
der sehr guten Teilnahme unserer Feuerwehren, der Jugendfeu-
erwehren, der Volleyballmannschaften, der Blaskapellen sowie 
Chöre aus der Bobritzschtalregion konnte die uns vertraute 
Heimatstimmung den Tag begleiten. Besonders haben wir uns 
über die Darbietungen der Mittelschule Niederbobritzsch und 
der Grundschule Frauenstein gefreut. Waren sie es, die trotz 
Den Projektverantwortlichen Stefan Reuther und Bärbel Wei-
chelt gilt unser Dank für die reibungslose Organisation der 
Feuerwehrwettkämpfe.
Im FFW Gerätehaus wurde eine Feuerwehr Alttechnikausstellung 
und eine Uniformenausstellung durchgeführt. Hier bedanken 
wir uns bei Klaus Günther und Hubert Butze für ihre tatkräftige 
Unterstützung.
Das Erbgericht wurde als Ausstellungsraum für die Pyramiden-
bauer aus dem Bobritzschtal genutzt. Es wurden vor allem Figuren 
der Pyramiden zur Schau gestellt. Die Detailinformationen zu den 
einzelnen Pyramiden konnte man den Wandzeitungen entnehmen, 
die von den Kindern der Klasse 4 aus der Grundschule Ober-
bobritzsch gestaltet wurden. Neben diesen Ausstellungsstücken 
zeigten die Heimatkünstler Wolfgang Storch, Ruth Schulze, Gerolf 
Müller, Karin Kempe und Gerhard Pfeiffer ihre Gemälde. Durch 
Herrn Siegfried Günthel wurde mit viel Mühe und Liebe zum Detail 
eine Ausstellung mit Fotografien zu Bobritzschtalwanderungen und 
zu den „Bobritzscher Radlern“ zusammengestellt.
Die Kirchgemeinde bot für alle Interessenten Kirchenführungen 
und Turmbesteigungen mit freiem Blick auf unser schönes Tal an.
Ein Fest in dieser Größenordnung kann natürlich nur funkti-
onieren, wenn es Firmen und private Sponsoren gibt, die uns 
mit finanziellen Mitteln unterstützen oder Sachleistungen zur 
Verfügung stellen. Wir sagen an dieser Stelle herzlichen Dank an 
alle Förderer, die zum Gelingen beigetragen haben. Weiterhin gilt 
unser Dank den vielen freiwilligen Helfern aus den Vereinen und 
den Einwohnern der Gemeinde. Es ist keine Selbstverständlichkeit 
mehr, dass in vielen ehrenamtlichen Stunden geholfen wird. Aus 
diesem Grund können wir stolz auf jeden einzelnen Helfer sein, 
der von Vorbereitung, Aufbau, Durchführung bis hin zum Abbau 
mit angepackt hat. Nicht vergessen möchten wir die gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf 
und dem Kuratorium des Bobritzschtaltreffens.
Wir hoffen, das Fest bleibt bei unseren Gästen noch lange in 
guter Erinnerung und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen 
zu unseren kleineren Veranstaltungen.
Festausschuss Maibaumprojekt Oberbobritzsch
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der vielen Absagen unserer Schulen diesen Programmpunkt 
noch ermöglichten. Die Oberbobritzscher hatten im Erbgericht 
und Feuerwehrdepot interessante historische Ausstellungen 
zur Technik der Feuerwehr, zur Entstehung der Weihnachtspy-
ramiden im Bobritzschtal und zum 10-jährigen Jubiläum der 
Initiative Maibaumprojekt gestaltet. Auch die Ausstellungen 
zur Wanderung entlang der Bobritzsch und unserer Heimat-
malerin und -maler waren sehenswert aber auch lebhaftes Ge-
sprächsthema im Festzelt. Besonders freuen wir uns, dass die 
Bobritzschtalsparschweine von unseren Gästen so gut gefüttert 
wurden. So konnten diese kleinen Spenden neben unseren 
treuen Sponsoren das Fest wirkungsvoll finanziell unterstützen. 
Übrigens am Nachmittag musste Oberbobritzsch nochmals um 
die Sparschweine bangen, da sich die Olsenbande Zutritt zum 
Festzelt verschafft hatte.
Unser 5. Bobritzschtaltreffen war ein voller Erfolg. Ich bedanke 
mich im Namen des Kuratoriums bei allen Mitwirkenden aus 
den Bobritztschtalorten und bei den Bobritzschtalkommunen. 
Leider war es diesmal nicht möglich, den Austragungsort für 
das 6. Heimatfest in der Abschlussveranstaltung bekannt zu 
geben. 3 Orte denken zurzeit noch über eine Bewerbung nach. 
Wir hoffen, dass in den nächsten Wochen aus Niederbobritzsch, 
aus Falkenberg oder aus Hartmannsdorf ein ermutigendes 
Signal für den 6. Heimattag kommt. Das Kuratorium wird alle 
Bewerbungsgedanken, ob kleiner oder großer Bobritzschtalort, 
mit Freude unterstützen. Auch zum Austragungsjahr des 6. 
Bobritzschtaltreffens sind wir weiter flexibel. Der Heimattag 
muss weitergetragen werden, schon allein, weil die Ober-
bobritzscher uns ein tolles Fest präsentierten und mit viel 
Heimatliebe ein hervorragender Gastgeber waren. 
Das Kuratorium des Bobritzschtaltreffens bedankt sich bei allen 
Akteuren zur Vorbereitung dieses großartigen Festes. Beson-
derer Dank gilt den Mitgliedern des Festausschusses sowie des 
Maibaumprojektes unter der Leitung von René Straßberger und 
Maik Bai. Dank gilt auch der Gastgebergemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf und dort besonders Frau Mandy Schlicke und 
Herrn Bürgermeister Volker Haupt.
Auf ein Wiedersehen zum 6. Heimattag im Bobritzschtal!
Bernd Hubricht
Kuratoriumssprecher
Danke für das wunderbare Fest
In der Festwoche vom 08. – 12. Mai 2013 fanden die Feierlichkeiten zum 10-jährigen Maibaumprojekt, das Feu-
erwehrfest mit Vogelschießen und das 5. Bobritzschtaltreffen, statt.
5 tolle Tage waren der pure Wahnsinn für unser Oberbobritzsch. Jeder Tag ein voller Erfolg. Aus diesem Grunde 
möchte ich allen Organisatoren ein großes Dankeschön sagen für die wunderschönen Tage und Stunden. Es 
wurden keine Mühen und Kosten gescheut, den Besuchern ein wunderschönes Programm zu bieten. Das große 
Interesse der Besucherzahl spricht für sich. Für das Wohl der Gäste sorgten die Bäckerei Köhler mit leckerem 
Kuchen sowie der Highlander Hof Bringfried Schönherr mit herzhaftem Essen. Ebenso möchte ich den fleißigen 
Helfern und Sponsoren ein großes Dankeschön sagen. 
Es hat uns auch gezeigt, dass Jung und Alt viele Ideen einbrachten und gut zusammen gearbeitet haben. Ein sehr 
großes Dankeschön geht an die beiden Hauptakteure René Straßberger und Maik Bai, die dieses Fest mit großer 
Freude und sehr viel Freizeit gestaltet haben. Ich glaube vielen aus dem Herzen zu sprechen, wenn ich sage, meine 
Hochachtung vor dieser Leistung. 
Dem zukünftigen Ausrichter des Bobritzschtaltreffens wünschen wir eben so viel Erfolg.
E. S. Einwohnerin von Oberbobritzsch
Danke Oberbobritzsch! Und Dank auch an alle 
Sponsoren, die uns hervorragend bei diesem Fest 
unterstützt haben:
René Straßberger,
Volker Berndt,
Familie Richter,
Familie Gärtner,
Raina Rothe,
Kerstin Winkler,
Ramona Kaiser,
Dr. Ulrich Kurenz,
Sven Stebel,
Agrargenossenschaft Niederschöna eG,
Reha-Zentrum Niederschöna,
Saskia Informationssysteme GmbH,
Volker Haupt,
Barran & Partner Rechtsanwälte,
Dr. Helmut Lutter,
VR Bank Mittelsachsen,
Sylvias Nähwerkstatt,
Familie Flemming,
Eleni Mistakidou-Werzner,
Barbara Dupke,
Klaus Müller,
aqua saxonia GmbH,
Familie Franke,
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 
Landkreis Mittelsachsen,
Karl Wetzel,
Ingo Bejsovec,
André Felgner,
Reiner Hentschel,
Steffen Schneider,
Bernd Hubricht,
Sparkasse Mittelsachsen,
ICL Ingenieur Consult Dr.-Ing. Kolbmüller GmbH,
Kei Schober,
Bettina Lohse
und allen uns zurzeit noch nicht
bekannten Spendern. 
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Das Kräuterbeet
Ein Garten, ist er auch noch so klein,
muss in unserer Kita sein.
Drum machten wir uns kurzer Hand,
ein Hochbeet das wir nun bepflanzt. 
Verschiedene Kräuter wachsen da, 
die braucht man ja das ganze Jahr.
Ein Kräuterquark, ein Kräuterbrot,
 bei Kälte tut ein Tee oft Not,
man kann sie riechen, fühlen, schmecken
und auch mal hinter dem Beet verstecken.
Kita Blumenkinder Oberbobritzsch
Der Sommer lockt die „Blumenkinder“ in den Garten
„Ich pflanz dir einen Baum vor deiner Tür, dann kommen die Vögel 
alle zu dir und singen für dich dieses Lied: Tri-la-la-la, tri-la-la-la“
Inspiriert von diesem Lied kauften wir uns einen neuen Baum für 
unseren Spielplatz. Alle Kinder halfen an einem schönen sonnigen 
Vormittag, den besten Platz zum Pflanzen zu finden. Ein Loch 
grub uns Herr Simon und wir Kinder haben fleißig gegossen. Nun 
werden wir unsere Rotbuche schön pflegen. Und vielleicht können 
wir bald den einen oder anderen Vogel beim Singen belauschen.
Die Kinder und Erzieher der Kita „Blumenkinder“ Oberbobritzsch 
der Kinderarche Sachsen 
Nun haben wir auch Schildchen klein,
drauf steht der Name vom Pflänzelein. 
Gesund, so wollen wir alle bleiben
in guten und in schlechten Zeiten.
Das Team der Kita „Blumenkinder“ Oberbobritzsch
der Kinderarche Sachsen 
Die Hortkinder machen Ordnung
Während der regnerischen Sommerzeit haben wir unsere Zeit 
oft im Haus verbracht und da ist einiges durcheinander geraten. 
Darum machten wir am 28. Juni einen Aufräumtag. Alle Kinder 
teilten sich in Gruppen auf und nahmen sich einen Abschnitt der 
Horträume vor. Es wurden Spiele sortiert, Bücher geordnet und 
vieles mehr.
Wir hatten echt viel zu tun, aber mit so vielen Händen ging es super 
schnell und wir konnten uns anschließend bei der Naschrunde 
ausruhen.
Die Erzieher des Hortes der Kita „Blumenkinder“ Oberbobritzsch 
der Kinderarche Sachsen
Informationen der Kirchgemeinden
Hilbersdorf und Naundorf
Gottesdienste:
Sonntag, 28.07.2013 – 9. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Dienstag, 30.07.2013
16:00 Uhr Einsegnung zur Goldenen Hochzeit in Hilbersdorf
Sonntag, 04.08.2013 – 10. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Hilbersdorf
Sonntag, 11.08.2013 – 11. –Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
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Informationen der Kirchgemeinden
Oberbobritzsch und Niederbobritzsch
Gottesdienste und Veranstaltungen in Oberbobritzsch:
28.07.2013 9. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 
11.08.2013 11. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
17.08.2013 Sonnabend
14:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
Gemeindekreise Oberbobritzsch
Junge Gemeinde
19:00 Uhr freitags 
Eltern-Kindkreis
15:30 Uhr Dienstag am entfällt im Juli
Gesprächskreis
19:30 Uhr donnerstags, immer 2. und 4. des Monats 
 
Frauenkreis
15:00 Uhr Mittwoch 17.07., 21.08. 
Gemeinschaftsstunde
16:30 Uhr Donnerstag immer 2. und 4. des Monats 
 bei Frau Czerwinski Frauensteiner Straße 48
 verantwortet von der landeskirchlichen
 Gemeinschaft
Posaunenchor
19:00 Uhr dienstags
Kinderkurrende
16:30 Uhr montags außer in den Ferien 
 
Kirchenchor
19:30 Uhr mittwochs 
Flötenkreis
17:30 Uhr mittwochs außer in den Ferien
 
Kirchenvorstand
19.30 Uhr Donnerstag entfällt im August 
Gottesdienste und Veranstaltungen in Niederbobritzsch:
 
21.07.2013 8. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst
04.08.2013 10. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
18.08.2013 12. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst 
Gemeindekreise Niederbobritzsch
Eltern-Kindkreis
15:30 Uhr Dienstag 27.08.
Junge Gemeinde
19:30 Uhr siehe Oberbobritzsch
Bibelkreis
15:00 Uhr Mittwoch 31.07. bei Breyer
 
Bläser
19:30 Uhr donnerstags
Frauenkreis
14:30 Uhr Mittwoch entfällt im August
 
Kirchenchor
19:30 Uhr montags 
Gemeindekreise:
Männerwerk:
23.07.2013, 19:30 Uhr in Naundorf
Weitere Informationen und Termine entnehmen Sie bitte den 
„Kirchennachrichten“.
Sprechzeiten der Kirchkasse und Friedhofsverwaltung:
Kirchgemeinde Hilbersdorf:
Hauptstraße 13, 09627 Hilbersdorf, Telefon/Fax 03731 23407
Frau Lindner ist im Büro wie folgt anzutreffen:
immer mittwochs 09:30 – 12:00 Uhr und an
jedem 2. Mittwoch im Monat 14:30 – 16:00 Uhr
Kirchgemeinde Naundorf:
Ansprechpartner: Christa Jehmlich, Grillenburger Straße 70,
OT Naundorf, Telefon 037325 1491 bzw. Frau Engelmann
in Naundorf
Wichtige Anschriften und Rufnummern:
Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert:
Telefon 037325 6225
E-Mail: kg.niederbobritzsch@evlks.de 
Kirchenmusiker Herr Assmann:
Telefon 03731 23294
Gemeindepädagogin Frau Tetzner:
Telefon 03731 300855; E-Mail: tecla@johannis-freiberg.de
Herr Pfarrer i. R. Bartl:
Hauptstraße 15, 09627 Hilbersdorf, Telefon 03731 215667
Information der Kirchgemeinde Naundorf
Nochmals möchten wir an die Entrichtung der Friedhofsunterhal-
tungsgebühr für 2013 erinnern.
Sie ist bis zum 31.07. 2013 zu entrichten und beträgt pro Einzelgrab 
13,00 EUR: Bei Mehrfachgräbern liegt sie entsprechend höher.
Die Friedhofsunterhaltungsgebühr wird zur Bewirtschaftung, Pfle-
ge und Erhaltung des Friedhofs benötigt und wir bitten Sie deshalb, 
falls noch nicht geschehen, die Zahlung unbedingt vorzunehmen.
Der Spruch für den Monat Juli lautet:
„Fürchte dich nicht! Rede nur, schweige nicht! Denn ich bin bei dir.“
Wir wünschen Ihnen und Euch noch einen schönen Urlaub bzw. 
erholsame Ferien und eine gesegnete Sommerzeit.
Die Kirchgemeinden Hilbersdorf und Naundorf
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SV Bobritzschtal e. V.
Mit modernster Technik in die
Sachsenmeisterschaft
Gerade noch zum Termin der Sachsenmeister-
schaften konnten wir Billardspieler aus Ober-
bobritzsch unsere Räume auf den technisch 
modernsten Stand einrichten.
Mit Fördergeld und 750,00 Euro Spende von der 
VR-Bank Mittelsachsen tauschten wir einen aus der Baureihe 1958 
alten Billardtisch gegen einen neuen aus.
PC und Monitore brachten wir für die Ausrichtung überregionale 
Turniere auf ein optimal Technisches Niveau.
Dabei unterstützten uns viele Betriebe unseres Ortes. Unseren 
Dank den Firmen, Auto-Service Winkler, Baufirma Küchenmeister, 
Kohlehandel Wetzel und der Hilbersdorfer Fleischwaren GmbH.
Kinderkurrende
16:00 Uhr freitags außer in den Ferien
Kirchenvorstand
19:30 Uhr Dienstag entfällt im August
Urlaubszeiten
Frau Katrin Voigtländer: 13.07. – 02.08.2013
Bestattungen in Oberbobritzsch sind bei Frau Johanna Haupt, 
Telefon: 037325 239850, anzumelden
Pfarrerin Lange-Seifert: 20.07. – 09.08.2013 
Vertretungen für Amtshandlungen übernimmt als 1. Ansprechpart-
nerin: Pfarrerin Kerstin Stetzka, Telefon 035202 587684
Sprechzeiten der Pfarrerin Frau D. Lange-Seifert,
der Kirchkassen und Friedhofsverwaltungen:
Pfarramt Oberbobritzsch, Kirchstraße 2, Telefon/Fax: 037325 6339 
Öffnungszeiten: mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr,
Bestattungen: Frau Voigtländer, Telefon: 037325 91052
Sprechzeiten der Pfarrerin: 
montags 10:00 Uhr – 11:00 Uhr
mittwochs 18:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Pfarramt Niederbobritzsch, Pfarrgasse 1,
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
Öffnungszeiten Kirchkasse / dienstags 09:00 – 12:00 Uhr und
Friedhofsverwaltung Frau Beier 16:00 – 18:00 Uhr oder  
  nach Vereinbarung
Sprechzeiten der Pfarrerin: Telefon: 037325 6225
montags 18:00 Uhr – 19:00 Uhr
dienstags 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Gemeindepädagogin: 
Simone Pohlink, 09599 Freiberg, Akademiestraße 1 
Telefon: 03731 6959313
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit unter Gottes Schutz 
und Gottes Segen.
Ihre Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert und die Kirchenvorstände 
von Nieder- und Oberbobritzsch.
Seniorenclub Naundorf
Liebe Mitglieder des Naundorfer Seniorenclubs!
Aufgrund baulicher Maßnahmen im Kindergarten Naundorf wer-
den die Räumlichkeiten des Bürgerhauses als Ausweichmöglichkeit 
für die Kinder benötigt.
Der Seniorenclub wird deshalb seine Veranstaltungen etwas 
einschränken bzw. sich für diese Zeit anderer Räumlichkeiten 
bedienen. 
Unsere Termine sind folgende:
Juli:  Ferien
August: Mittwoch, den 21.08. ab 17:00 Uhr
 Rostern im Freien am Bürgerheim
September: Donnerstag, den 19.09.13, ab 16:00 Uhr, Kaffee-
klatsch oder Abendessen im Camp mit Bowling.
Oktober: Mittwoch, den 02.10.13, ab 08:00 Uhr,  Ausfahrt 
nach Falkenhain / Thüringen mit Fehmann-Reisen, 
Dresden, Teilnahme bitte bei Frau G. Sieber an-
melden. 
 Für Gäste sind noch freie Plätze.
November: Mittwoch, den 27.11.2013 Quartalsgeburtstag, 
Räumlichkeiten werden noch bekannt gegeben. 
Dezember: Weihnachtsausfahrt, Sonntag, den 01.12.2013 zur 
Schunkelscheune
Der Vorstand
des Seniorenclubs
Viele Spezialisten halfen uns bei der Montage. Ein Dankeschön 
an Roland Waldmann, Torsten Dressel, Hubert Zeuner und Frank 
Herbst.
Nun konnte es losgehen, 26 Starter und Starterinnen traten am 22. 
und 23. Juni zur Sächsischen Landesmeisterschaft in Billardkegeln 
in unserer Billardspielstätte an. Der Präsident des SBV und unser 
Bürgermeister Herr Haupt eröffneten den Wettkampf mit einer 
kurzen Ansprache.
Aus unserem Verein qualifizierten sich die Sportfreunde Michael 
Haderk und Bodo Theilen. Leider konnte keiner die Endrunde der 
besten 8 erreichen. Der Titel bei den Herren ging an Benjamin 
Baro aus Conradsdorf. Bei den Damen siegte Isabel Schulze vom 
CBC Chemnitz.
Bei der Verabschiedung dankte der Turnierleiter uns für die Aus-
richtung der Sachsenmeisterschaft und lobte die Organisation und 
die Technische Ausstattung unserer Spielstätte.
 Seite 24 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf Erscheinungstag: 15.07.2013
Was war los im Carolahof?
Zoologischer Garten 
Im Juni beschäftigten wir uns im Gedächtnistraining mit dem 
Thema „Zoo“. Der Tiergarten ist eine öffentliche oder private, 
meist wissenschaftlich geleitete, tierärztlich versorgte Einrichtung 
zur Haltung einheimischer und fremdländischer Tierarten. Zu 
Beginn sammelten wir alle Namen der Tiergattungen die man dort 
bestaunen kann. Einige Bewohner berichteten dann von Zoobesu-
chen in Dresden oder Leipzig und gaben lustige Geschichten von 
ihren Lieblingstieren zum Besten. Die meistgenannten Tiere waren 
dabei die Affen und die Pinguine. Für den nötigen Kuschelfaktor 
sorgten die mitgebrachten Kuscheltiere (Waschbär, Nashorn, usw.). 
Beim Memory-Spiel mussten sich dann alle noch einmal richtig 
anstrengen. Denn es wurde ein Tierbild hochgehalten und dann 
wurde der Reihe nach so lange gesucht, bis der dazugehörige 
Leichtathletik-Sportfest der Grundschulen
des Landkreises
Im Juni konnte ich meine Enkeltochter, die von der Grundschule 
Hilbersdorf delegiert wurde, zu  Ausscheidungswettkämpfen in der 
Leichtathletik der Klassen 1 bis 4 auf den Platz der Einheit in Frei-
berg begleiten. Es war ausgerechnet mit  35 Grad im Schatten der 
heißeste Tag des Monats. Die Wettkämpfe gingen insgesamt über 
4 Stunden, waren aber sehr gut organisiert.  Man spürte, dass das 
Kampfgericht nicht zum ersten Mal eine derartige Veranstaltung 
durchführte. Zum Schutz der Kinder, forderte der Stadionsprecher 
die Kinder auf, nach den einzelnen Wettkämpfen sofort  wieder in 
den Schatten der Tribüne zu flüchten. Dort standen auch genügend 
Erfrischungsgetränke zur Verfügung. Die Begeisterung der Kinder 
bei den Wettkämpfen, 50-Meter-Lauf, Weitsprung und Schlagball-
weitwurf war für mich beeindruckend. Es gab in allen Disziplinen 
großartige Spitzenleistungen, woran auch zu erkennen war, dass 
hierfür ein längeres Training vorausgegangen war.
Trotz der schlechteren Voraussetzungen gegenüber allen hier 
anwesenden Schulen  erkämpften auch  die Hilbersdorfer Kinder 
einige Medaillien. Für sie sind die Möglichkeiten, im Schulsport 
Leichtathletik zu betreiben, äußerst begrenzt. Keine Schule be-
sitzt einen derartig schlechten und ungepflegten Sportplatz, wie 
die Hilbersdorfer Schule. Ich habe mir den Platz im Nachhinein 
nochmals gründlich angesehen. Für den Weitsprung ist zwar eine 
Sandgrube vorhanden, aber einen Absprungbalken gibt es nicht. 
Für Laufwettbewerbe ist keinerlei Bahn vorhanden. Der sandig bis 
lehmige Belag mit eingelagerten Rasenklumpen bürgt eine hohe 
Sturzgefahr, entstehende Wunden heilen schlecht. Der Höhepunkt 
bei meiner Kontrolle war der grasende Esel  eines auf dem Platz 
campierenden kleinen Zirkusunternehmens. Mit Wehmut entsinne 
ich mich meiner eigenen Schulzeit. Ich kann mich entsinnen, dass 
der Schulsportplatz zu Beginn der 50er Jahre des vergangenen 
Jahrhunderts, also zu DDR-Zeiten einen wesentlich besseren 
Eindruck machte. So trainierte auf diesem Platz mehrmals in der 
Woche die starke Sektion Leichtathletik der BSG Stahl Muldenhüt-
ten. Den Hilbersdorfer Mitgliedern des Gemeinderates empfehle 
ich, sich den Naundorfer oder Weißenborner Sportplatz und deren 
Nutzung diesbezüglich anzusehen und daraus die notwendigen 
Maßnahmen abzuleiten. Ein Sportplatz, und besonders der Schul-
sportplatz, darf kein Rummelplatz  für Dorffeste und Bierzelte 
werden. Wir erweisen unseren Kindern damit keine geeignete 
Perspektive für ihre sportliche Entwicklung.
Was haben wir als Seniorenclubvorstand bis Juni 2013 
mit unseren Senioren unternommen:
Im Februar stieg traditionell am Aschermittwoch unsere Fa-
schingsfete, dabei sorgte ein Unterhalter für gute Stimmung mit 
seinem kurzweiligen Programm. Pfannkuchen und Abendessen 
waren natürlich inbegriffen. Wir freuten uns über die  gute Betei-
ligung, trotz des Winterwetters.
März: Jahreshauptversammlung und Neuwahl des Vorstandes. 
Die vielen Tagesordnungspunkte wurden streng nach Protokoll 
abgearbeitet. Zur personellen Besetzung des Vorstandes und der 
Revisionskommission kann man sagen, der alte Vorstand ist auch 
der neue Vorstand.
April: Ausfahrt mit Vogt s´ Reisen. Zuerst ging es mit der Bahn 
ab Berthelsdorf nach Holzhau, dort erwartete uns der Bus wieder 
und brachte uns zur „Adelheid“ zum Kaffetrinken und natürlich 
zum Genießen des vorzüglichen Kuchens. Die weithin bekannte 
lustige Wirtin unterhielt uns noch mit Geschichten und Anekdoten. 
Dies alles rundete den schönen Nachmittag ab. 
Zum Kaffeenachmittag im Monat Mai führte uns Frau Hocke auf 
Reisen in den Oman, auf die arabische Halbinsel, zu faszinierenden 
Landschaften, freundlichen, friedlichen Menschen und den Be-
sonderheiten dieses Landes.
Ende Mai feierten wir mit den Geburtstagskindern Dezember 
2012 bis Mai 2013. Umrahmt wurde diese kleine Feier mit dem 
Programm des Kindergartens aus Naundorf.
Im Monat Juni organisierten wir zum Kaffeenachmittag eine 
Buchlesung. Es las Frau Griesbach von der Stadtbibliothek Freiberg 
eine amüsante Tiergeschichte, welche die Tierfreunde unter uns 
besonders ansprach. 
Leider waren bei den letztgenannten Veranstaltungen sehr wenig 
Teilnehmer, was uns etwas betrübte. Wir möchten an dieser Stelle 
nochmals bitten, bei Nichtteilnahme rechtzeitig abzusagen.  
Renate Hocke
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Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Kreisentwicklung und Bauen
Referat Wirtschaftsförderung und Bauplanung
nachhaltig. für eine starke wirtschaft
neue Homepage www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de
Mittelsachsen gehört zu den wirtschaftlich stärksten Regionen 
Sachsens. Ein vielfältiger Branchenmix bestimmt das Wirt-
schaftsleben. Unter www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de finden 
Unternehmen aus dem Landkreis und darüber hinaus, wirtschafts-
nahe Sozialpartner, aber auch Fachkräfte Interessantes aus der 
Wirtschaftsregion im Allgemeinen und den zentralen Themen der 
Nachhaltigkeit in Mittelsachsen im Besonderen. Die Internetseiten 
sind als Recherchetool angelegt und halten eine Fülle von Infor-
mationen und Funktionen vor. Um ein besseres Kennenlernen 
und Kontakte knüpfen zwischen den Firmen unserer Region zu 
ermöglichen oder einfach zu zeigen welche Vielfalt an Unterneh-
men  und Produkten in Mittelsachsen zu Hause ist, wird derzeit 
an einer Firmendatenbank gearbeitet. Wir freuen uns sehr, wenn 
recht viele Unternehmen in Mittelsachsen dem Beispiel folgen und 
Ihre Daten unter www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de/wirtschaft/
firmendatenbank.html einstellen.
Kontakt: Referat Wirtschaftsförderung und Bauplanung
Regionalmanagment@landkreis-mittelsachsen.de
www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de
Partner (verdeckt auf dem Boden liegend) gefunden wurde. Diese 
Aufgabe meisterten unsere Bewohner in guter Zusammenarbeit 
mit Bravour.    
  Ergotherapeutin Anne
Sommerglück
gedichtet von 
unseren Bewohnern des Wohnbereichs 1
Der Sommer ist heuer heiß,
da hilft uns nur ein kühles Eis!
Wir sitzen gemütlich unter einer Linde
und träumen von einem duftenden Blumengebinde.
Ein frischer Wind weht uns um die Nase,
wir pflücken Wiesenblumen für die Vase.
Wir genießen die Natur
und erleben das Sommerglück pur! 
Anzeigen
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Die 9. WM im Paralleltauziehen
über‘n Teich
„Zieht, zieht, zieht“ so feuerten die Fans 2012 ihre
Mannschaften an und so soll es auch dieses Jahr sein!
Wir laden wieder alle ganz herzlich zur alljährlich beliebten 
WM im Paralleltauziehen übern Teich am 20.07.2013 im 
Jugendclub Colmnitz ein.
Das Wiegen der Mannschaften beginnt um 12:00 Uhr. 
Der Wettstreit beginnt um 14:00 Uhr.
Der Eintritt beträgt 2,00 EUR.
Das bunte Programm bietet Spaß für Groß und Klein.
Von Kinderschminken bis Gummistiefelweitwurf über
Märchentante und Hüpfburg ist für jeden etwas dabei.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, mit 2 großen
Bierwagen und reichlich anderem Speis und Trank.
Das Abendprogramm wird gestaltet von der
Coverband „Kontrastpunkt“, am späteren Abend lassen wir 
die Veranstaltung mit Disco und DJ ausklingen.
Interessierte Tauzieher können sich mit Ihren Teams
noch bis zum 19.07.2013 anmelden! www.jc-colmnitz.de
Jugendclub Colmnitz e. V.
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Wir haben Urlaub
vom 05. – 19. August 2013
Friseursalon
Klaus Müller
Oberbobritzsch
Telefon 037325 6570
Wir möchten Danke sagen,
bei allen Nachbarn und den Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Bobritzsch-Hilbersdorf,
die uns während des Hochwassers im Juni 2013 
tatkräftig zur Seite standen.
 
„VIELEN DANK“
Christine und Manuela Wolf
Niederbobritzsch, Juni 2013
Danke!
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns 
auf Grund des Hochwassers tatkräftig zur Seite 
gestanden haben, besonders unserer Familie, 
den Nachbarn und Bekannten sowie der FFW 
Niederbobritzsch.
Danke für Eure Hilfe!
Erich und Christa Arnold
Hauptstraße 77, OT Niederbobritzsch
Danksagung
„Bärbel“ Barbara Uhlig
geb. Göhlert
* 05.03.1949    † 15.04.2013
Ihr habt mit ihr gelacht und Euch gefreut – als
sie noch lebte. Ihr habt mit uns geweint und uns
getröstet – als sie von uns gegangen war. Ihr habt 
uns auf vielfältige Weise Eure Anteilnahme
bekundet und damit gezeigt – dass Ihr sie gemocht 
habt. Dafür danken wir allen von Herzen.
In tiefer Trauer
Ihre geliebten Kinder, Schwiegerkinder
und Enkelkinder
sowie ihr Vater und ihre Geschwister
Für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke zu unserer
Goldenen Hochzeit 
möchten wir uns ganz herzlich bei
unseren Kindern, Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn, der FFW Sohra und der
Agrargenossenschaft Oberbobritzsch
bedanken.
Ein Dankeschön auch an die Gaststätte 
„Goldener Löwe“ in Niederbobritzsch
Thea und Günter Höbelt
Sohra, im Juni 2013
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www.ihle-partner.de | ihleundpartner@t-online.de | Talstraße 63, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf / OT Niederbobritzsch
Meisterbetrieb
Mario Ihle
Mit eigener Zimmerei, geschulter Fachbetrieb zur Verarbeitung
von STEICO Holzfaser- Einblasdämmung und deren Produkten.
Ihle & Partner GbR
Tel. 037325 27027
Fax 037325 27028 | Mobil 0172-8603954
Neubau | Sanierung
Rekonstruktion
von Dächern aller Art
Individuelle Trockenbauarbeiten und nichts von der Stange.
Vertrieb und Montage von Bauelementen jeglicher Art,
ob Türen, Tore oder Fenster alles nach Maß.
Montage von Photovoltaik- und Solaranlagen.
Alles aus Meisterhand und trotzdem günstig.
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Druckerei Gebrüder Schütze GbR
Turnerstraße 2 · 09429 Wolkenstein 
Telefon 037369  9444 · Fax 9942
w w w.druckerei-schuetze.de
Kurz-Geschichten von heiteren, lustigen, 
kuriosen, ja unglaublichen Erlebnissen 
und Erfahrungen mit unterschiedlichen 
Tieren anschaulich, empfindsam, 
humorvoll erzählt – ein Lesevergnügen
Preis 12,95 EUR
erhältich bei:
Format A5
68 Seiten
farbige Illustrationen
Vermiete ab August 2013
eine Wohnung in Oberbobritzsch
ca. 100 m² Wohnfläche 
(3 Zimmer mit Wohnküche, Bad und Flur),
Garten und Garage
Gasheizung und moderne Einbauküche
sind vorhanden.
Nähere Informationen erhalten Sie über
die Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf 
oder unter 037326 9168“
Verkaufe Baugrundstück
in Hilbersdorf
Hüttensteig 15
Grundstücksgröße: 1.163 m²
Preis auf Anfrage, VB
Bei Interesse erreichen Sie mich unter der 
Telefonnummer 0174 7553432
Eleni Mistakidou-Werzner
 Zahnärztin
Sohraer Straße 2
OT Niederbobritzsch
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon 037325 6523
Sprechzeiten
Montag | Dienstag | Donnerstag
von 08:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch | Freitag
von 08:00 – 12:00 Uhr
„Anfang Juni beobachteten Bewohner von Nie-
derbobritzsch, wie ein Lieferwagen an der von 
der Familie Klimasch gestifteten Bank an der 
Alten Naundorfer Straße anhielt und von einer 
unbekannten Person die hinteren Türen geöffnet 
wurden.
Anschließend machte sich die Person an der Bank 
zu schaffen, indem sie versuchte, diese anzuheben. 
Da die Bank aber verankert ist, wurde Weiteres 
unterlassen. Es wurde aber nachträglich von 
Klimasch´s festgestellt, dass das kleine Messing-
schild, das Auskunft über den Spender der Bank 
gab, entwendet worden ist. 
Der Heimatverein bittet die Bobritzscher um Mit-
hilfe bei der Verhinderung von – hier wohl beab-
sichtigten – Diebstählen durch schnelle Information 
an die Spender oder die Gemeindeverwaltung.“
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Blutspendetermin für 2013
Praxis Dr. Lutter
Sohraer Straße 4
Niederbobritzsch 
Dienstag, dem13.08.2013
von 14:00 – 18:00 Uhr
J
Montag / Dienstag / Mittwoch Ruhetag
Donnerstag 17:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr
Samstag 12:00 Uhr
Sonntag / Feiertag 11:00 Uhr
Aktuelle Mietangebote:
Hilbersdorf:
· 2-Raum-Wohnung 2. OG, ca. 50 m², ruhige Lage,
 Gartennutzung möglich
Niederbobritzsch:
· 2-Raum-Wohnung EG, ca. 52 m², Stellplatz, Balkon
· 2-Raum-Wohnung  DG, ca. 76 m², verglaste Loggia,
 Stellplatz
Oberbobritzsch:
· 1,5-Raum-Wohnung 2. OG, ca. 49,29 m²,
 hochwertige Ausstattung, ruhige Lage, Gartennutzung 
 und Stellplatz möglich
· 3-Raum-Wohnung 2. OG, ca. 61,96 m², Balkon,
 ruhige Lage
· 2-Raum-Wohnung EG, ca. 51,8 m², Balkon, EBK
weitere Anfragen unter 03731 213108
Bobritzscher Kommunale Wohnungs-
und Verwaltungs GmbH
                   Am Bahnhof Nr.10/Niederbobritzsch 
                   Gastro - Dienstleistungsservice 
    Pension und Raumvermietung für vielerlei Feste 
              Partyraum, Sommerterrasse und Grillplatz 
                Ich biete ein vielfältiges Speiseangebot 
                         in  Qualität zu fairen Preisen. 
Geschirrreinigung und Endreinigung der Mieträume inklusive 
                         Partyservice für außer Haus 
                      Kostenvoranschlag auf Wunsch 
                            Pension mit Frühstück 
           Gern nehme ich Ihre Reservierung entgegen! 
           Kerstin Krause 
           Tel.: 037325 92870  auch AB ich rufe Sie zurück 
           Mobil: 0173 94 60 973 
           E-Mail: KarlsKutscherstube@gmx.de 
 
 
                   Am Bahnhof Nr.10/Niederbobritzsch 
                   Gastro - Dienstleistungsservice 
  Pension und Raumvermietung für vielerlei Feste 
          Partyr um, Sommert rrasse und Grillplatz 
              Ich biete ein vielfältiges Speiseangebot 
           in  Qualität zu fai en Preisen. 
Geschirrreinigung und Endre nigung d r Mieträume inklusive 
                         Partyservice für außer Haus 
                      Kostenvoranschlag auf Wunsch 
                            Pension mit Frühstück 
           Gern nehme ich Ihre Reservierung entgegen! 
           Kerstin Krause 
           Tel.: 037325 92870  auch AB ich rufe Sie zurück 
           Mobil: 0173 94 60 973 
           E-Mail: KarlsKutscherstube@gmx.de 
 
 
                   Am Bahnhof Nr.10/Niederbobritzsch 
                   Gastro - Dienstleistungsservice 
Pension und Raumv rmietung für viele l i Feste 
      Partyraum, So m rterrasse und Grillplatz 
                Ich biete ein vielfältiges Speiseangebot 
                         in  Qualität zu fairen Preisen. 
Geschirrreinigung und Endreinigung der Mieträume inklusive 
                         Partyservice für außer Haus 
                      Kostenvoranschlag auf Wunsch 
                            Pension mit Frühstück 
           Gern nehme ich Ihre Reservierung entgegen! 
           Kerstin Krause 
           Tel.: 5 92870  auch AB ich rufe Sie zurück 
     o 3 94 60 973 
           E- il: rlsKutscherstube@gmx.de 
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Gemeinschaftspraxis im OT Hilbersdorf
Barbara Weiland – Fachärztin für Allgemeinmedizin
Günter Weiland – Facharzt für Innere Medizin
Praxis im OT Hilbersdorf Praxis in Weißenborn 
Dorfstraße 3a  Berggasse 2 
Telefon 03731 773131 Telefon 03731 204173
Sprechzeiten: Sprechzeiten:
Montag 15:00 – 19:00 Uhr Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag  15:00 – 19:00 Uhr
  Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Zahnarztpraxis
Dipl.-Stom. B. Uhlig
Praxisbesonderheiten:
• Professionelle
Zahnreinigung – Bleaching
• Laserbehandlung
• Implantologie
Dipl.-Stom. Bodo Uhlig
Hüttensteig 38
09627 Hilbersdorf
' 0 37 31/3 10 07
zahnarztpraxis.uhlig@gmx.de
Sprechzeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Behindertengerechte Praxis
2931069-1.eps; 14. May 2010 10:20:03
Digitaler Offsetdruck
... endlich
Wir entwickeln Ihr Logo, Ihren Internetauftritt, gestalten und drucken Ihre
Einladungs-, Hochzeits-, und Trauerkarten | Rechnungs- und Briefbögen |
Faltblätter | Formularsätze | Visitenkarten | Plakate | Flyer u. Broschüren.
Sommerferien
www.digital-druck.homepage.t-online.de | Alte Hauptstraße 28, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf | Tel. 03731 2110-36
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



     individuell           professionell            kostengünstig 
Knuth Kohlrausch 
- Malermeister - 
Hermann - Mulert - Str. 13 
09627 Bobritzsch 
Tel.   :     037325 - 23 678 
Fax.  :     037325 - 23 677  
Mobil:    0171 - 52 57 979 
 k.kohlrausch@t-online.de 
Ihr Fachmann für : 
     Fassaden-und Raumgestaltung  
     sowie  Schimmelsanierung  in Ihrer Nähe 
     
Anzeige für Januar bis November 2013 
Mehr Informationen unter: 
 www.rvo-revitalisierung.de 
Vermiete ab September sehr schöne
3-Zimmer-Dachgeschoßwohnung
ca. 90 m² in 4 Familien Haus, großes Bad
mit Eckbadewanne und Runddusche,
Deckenbalken sichtbar, offene Küche,
Laminat, Echtholz und Fliessenböden,
Stellplatz für PKW und Gartennutzung inkl.
Mietpreis 395,00 € + Nebenkosten 120,00 €
zzgl. Kaution
 
Telefon 01755836518
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Bieroslav Dose und Pul-
len Dolski, Biertali und 
Vladibier oder die Ka-
stenrouter Spatzen....so 
oder so ähnlich könnten 
unsere Teams heißen!!
Ihr habt noch nie vom 
Bierathlon gehört? 
Dann hier nochmal auf 
Deutsch. Zum ersten Mal 
findet am Bad in Ober-
bobritzsch ein Bierka-
stenlauf statt. Bildet ein 
Team und bezwingt am 
schnellsten die Strecke 
durch den Gemeinde-
wald, während ihr einen 
Kasten Bier leert!
Der Jugendclub lädt 
Bobritzsch zu diesem au-
ßergewöhnlichen Sport-
wettkampf recht herzlich 
ein.Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt, sodass auch 
die Zuschauer nicht auf 
dem Trockenen sitzen 
müssen.
Also steht Euren Helden 
zur Seite ...
